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FLJR DEN BEZIRK  LANDECK

(schü)Der  Winter  bringt  nicht  nur

das heißersehnte  »weiße  Gold«,  son-

dern  Jahr  für  Jahr  auch  den  Kampf

les Menschen  gegen  die Naturge-

walten.'  Gerade  jetzt  im Frühjahr

droht  den Schifahrern  Gefahr  von

Lawinen.  Und  dabei  wird  das

bei  risikoreichenAbfahrtenm

leicht  auf's  Spiel  gesetzt.

Um  den Mitgliedern  des

Leben  Trotz  der nur mäßigen  Witte-

irallzu  rungsverhältnisse  scheuten  rund  20

Mitglieder,  darunter  auch  einige

Schi-'  Kinder,keineMühe,umandemaus-

klubB  Landeck  das richtige  Verhal-

ten bei widrigen  Schneeverhältnis-

sen etwas  näher  zu bringen,  organi-

sierte  manamvergangenenWochen-

de  einen  Lawinenkurs  auf  der

Schföütte.

geschriebenen  Lawinenkurs  teilzu-  winengefahr,  lawinengerechtes  Ver-

nehmen.  AlsAusbildungsleiterstell-  halten  und  nicht  zuletzt  rnit  prakti-

tensichSchi-undBergführerRobert  schen  Tips  für  Tourengeher  endete

Stenico  sowie  Wolfgang  Gruber  zur  der  ersie  Teil  der  Ausbildung.

Veffügung.  T;gs  darauf  unternahrn  man  dann
eine kleine  Tour,  um das Gehörte

Während  eine Gruppe  unter  der  auch  in der  Praxis  auszufiihren.  Im

sachkundigen  Leitung  von Robert  Bereichdes»letztenZirm«wurdeein

Stenico  verschiedene  Notschlitten  Schneeprofil  gegraben  und die  ein-

baute,  übte sich  die zweite  Gruppe  zelnen  Schneeschichten  ausgiebig

unter  der Führung  von Wolfgang  diskutiert.  Ebenso  trainierte  man

GrubermitdemUmgangvonLawi-  denBaueinesRettungsschlittensund

nensonden  am  Sondierungsprofil  den Abtransport  eines Verletzten,

und mit  der  Lawinenpiepssuche  im  wobei  alle  mit  großem  Einsatz  dabei

freienGelände.  waren.

Aber  auch  die Theorie  kam  nicht  Mit  der Abfahrt  zur Landecker  '

zu kurz.  Mit  einem  Vortrag  über  Schihütte  und einer  deftigen  Jause

Sctfneeaufbau,  die  verschiedenen  fand der Lawinenkurs  einen  ver-

Lawinenarten,  Beurteilung  der  La-  gnüglichen  Abschluß.
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In  Tirol  gibt  es derzeit

24.000  aktive  Unternehmen
In  Tirol'üben  derzeit  23.939  Un-

ternehmen  ihre  gewerbliche  Tätig-

keit  aktiv  aus.  Das  ergab  die  jüngste

Untersuchung  des'  Sfötistischen  Re-

ferates  der  Tiroler  Handelskammer

mit  Sfönd  Ende  Dezember  1985.

Die  Beifiigung  »aktiv«i  ist  wichtig,

" dennzum  gleichen  Zeitpunktgehör-

ten  der  Kammerorganisation  27.647

Unternehmen  an. Der  Unterschied

von  rund  3.700  beweist,  daß nicht

,-hinter  jeder  Kamrnermitgliedschaft

ein  tätiger  Betrieb  steht.  Bei  3.700

Mitgliedern  sind  nämlich  alle  Be-

rechtigten  derzeit  alß »ruhend«  ge-

meldet.  Die  Gründe  hiefür  liegen

weniger  in wirtschaftlichen,  als in

insiitutionellen  Überlegungen,  denn

viele  Unternehmer  erinnern  sich

noch  ganz  genau,  wie  schwer  es sei-

nerzeit  war,  diese  oder  jene  Beföhi-

gung  zu erlangen.  Die  Ruhendmel-

dung  ermöglichtdenderzeitigen  Zu-

griffzueinereinmalerworbenenBe-

rechtigung.

Tirols  rund  24.000  Unternehmen

Haushaltungsschule

in  Scharnitz
Sie  ist eine  Fachschule  für  wirt-

schafüiche  Frauenberufe  und  dient

in einem  einjährigen  Bildungsgang

der  Erwerbung  der  Beföhigung  zur

Führung  eines  Haushaltes.  Gleich-

zeitig  stellt  sie  eine  Vorbereitung  auf

denBesucheiner  Fachschule  für  So-

zialarbeit  dar.  Die  Haiisha}tungs-

schule  gilt  auch  als 9. Pfliahtschul-

j  Den  Schülerinnen  werden  zu

den  Pflichtgegenständen  auch  Frei-

gegenstände  wie  Englisch,  Ma-

schinschreiben  und  Kurzschrift  an-

geboten  sowie  vier  Wochensfünden

Buchhaltung  als  unverbindliche

Übungen.

Für  die Erreichung  eines  guten

Lernerfolges  dient  die  Beaufsichti-

gung  der  Hausarbeiten  im  ange-

schlossenen  Schülerheim.  Das

Heim  verspricht  gyte  Verpflegung

- undeinangenehmesWohnenimmo-

dernen  und  gepflegten  Wohnheim.

Die  Benediktinerinnen  führen  au-

ßer  der  oben  genannten  Haushalts-

schule  auch  eine  Hauptschule  für

Knaben  und  Mädchen,  die  im  ange-

schlossenen  Schülerheim  wohnen

können.  Das  Heirn  bietet  auch

Volksschülern  (Knaben  und  -Mäd-

chen),  die  die  nahegelegene  Volks-

schule  besuchen  können,  einen  an-

genehrnen  Aufenthalt.  Haupt-  und

VolksschülerwerdenbeiihrenHaus-

aufgabenvon  geübtenErzieherinnen

beaufsichtigtundzurErreichung  des

gesetzten  Lernerfolges  gefördert.

Für  iföhere  Auskünfte  stehen  zur

Verffigung:

Anschrift:  Schule  und Schüler-

heim  der  Benediktinerinnen,

6108  Scharnitz  125, Tel.  05213/5101

Schule  und  5203  Schülerheim

Aufsch1uJ3reiehe  Führung  für  Poly-

schüler  in  einem  Nauderer  Hotel
Viel  Information,  Fachkenntnisse

und  eine  Einführung  in  das  Gastge-

werbe  wurde  den  Schülern  des  Poly-

technischen  Lehrganges  aus Pfunds

von  einem  Nauderer  Hotelbesitzer

vermittek.

Durch  eine  sachliche  Darstellung

der  verschiedensten  Lehrberufe  'in

einemHotel,'  wieKoch,  Kellner,  Ho-

telassistent  oder  Bürokaufmann,  bot

- derBesitzerden  Schülernden  richti-

gen Einblick  in die @nannten Bereii
che.  Er  sfönd  auch  den  Schülern,  die

einmal  in diesen  Sparten  arbeiten

möchten,  bereiitwillig  Rede  und

Antwort.

Er  beantwortete  auch  Fragen,  die

eine  Anstellung  oder  evenluell  auf-

tretende  Scl'iwierigkeiten  in  der

Lehrzeit  betreffen,  und  konnte  dabei

die  Jugendlichen  ermiitigen,  indem

er seine  persönliche  Hilfe  und  die

Hilfe  der  zutreffenden  Gastgewer-

beinstanz  anbot.

Nach  der  Besichtigung  des Hotel

Maulfüch  unter  der  Fühning  des

»Chefst«  erhileten  die  Polyschüler  als

Draufgabe  noch  eine  Jause.

Wirtschaftsleben'.  Andere  Faktorön,

wie etwa die'Zahl der Beschäftigten,
spielen  eine  wesentliche  Rolle.

Wenn  man'diesen  Gesichtspunkt

herausgreift,  steht  die  Sektion  Ge-

werbe  anerster  Stelle,  denn  sie  bietet

durchschnittlich  45.000  Arbeitneh-

mern  Be:schäftigung.  Die  Industrie

unterstreicht  mit  32.500  Arbeits-

plätzen  ihren  ,hohen  Rang.  Fasl-

gleich  viel  Menschen  beschäftigen

die Sektion  Fremdenverkehr  und

Handel.  Im  Jahresdurchschnitt  sind

' es  beim  ' Fremdem;erkehr  rund

29.000, inderSektionHandel28.500

' Arbeitsplätze.

Schon  mit  etwas  Aböfönd  folgen

die  Sektion  Verkehr  mit  ÖBB-Änteil

mit  mnd  14.000,  das Geld-,  Kredit-

und  Versicherungswesen  m.it unge-

föhr  7.000  Beschäftigten.  '

Anzumerken  ist, daß die Kam-

mermitgliederstatistik  neben  den

24.000 aktiven  Unternehmen  und

den  34.500 Sektionsmitgliedern

noch  mit  einer  dritten  Globalgröße

arbeitet,  den  46.188  »Fachgruppen-

mitgliedschaften«.  Diese  Fachgrup-

penebene  spielt  nach  der  Kammer-

rnitgliedschaft  und  der  Verankerung

in  den  einzelnen  Sektionen  am  ein-

druckvollsten  die  Vielfölt  der  Witt-

schaft  wider,  die  sich  in  Jahrhunder-

ten  aus den  Zünften  uÖd Gilden  Önt-

wickelt  hat  und  geiissermaßen  die

zunehmende  Arbeitsteilung  der.

Wirtschaft  dokumentiert.  Im  Rah-

men  der  Tiroler  gewerblichen  Wirt-

schaft  gibt  es immerhin  134 Fach-

. gruppen  oder  Fachvertretungen,  die

sich  wiederum  in nicht  weniger  a1s

-744  Berufsuntergruppen  teilen-.-'-

Von den 34.500 Sektionsmitglie-

dern  der Tiroler  Handelskammer

sind  28.000  »natürlich«.'  Das Wort

»natürlichi«  wird  hier  als Gegensatz

zu»juristisch«verwendet.  Wennalso  -

eine Mitgliedschaft  einem  Mön-

schen  zugeordnet  yird,  ist  sie  natür-

lich,  während  z.B.  Kapitalgesell-

schaften  juristische  Mitglieder  sind.

'Im Jahr  1985  waren  8.545  der  28.000

Sektionsmitglieder  Frauen,  das sind

30,52  Prozent.

Tirols  Uniernehmerinnen  wirf-

schaftenvorallemindrei  Sektionen'

Im Fremdenverkehr  (4.466  M,a
gliedschaften), irri Hand@l  (2.543)

undimGewerbe(1.l93).  19531agdei

Anteil  der  Frauen  bei  27,54  Prozent,

1964 bei  35,7  %, 1974  bei  27,3  % und

1984  wieder  bei  30,6%.

Alten  Brauch  neu  beleben

war das Motto für einen Bastelunterricht  in der  Volksschule  See-Platz.

VD Josef Walser wollte schon im letzten Jahr  den  Brauch  der  Palmstan-

gen versförkt ins Leben rufen, krankheitshalber  war  er  dama1s  ver-
hindert.

Am letzten Sonntag trugen nun erstmals  wieder  rund  20  Burschen  voJler

StolzihrePalmlattenaufdemWegzurKirche. Natürlichgabespraktisch

ein Wetteifern um den i+Palmesel«i  - Aiiszeichnung  für  die  längste  Phlm-
sfönge.
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Jetzt besonders  aktuell
PRIVATPENSION

Lan'deck,  Urichstraße  8
Tel.  05442/3335/3388

1rI1JtI1Il'lrllat«1füa!iililIl(1iFI(aliiffl



Nr. 13 GEMEINDEBLATT 28.3.86

»Gemma  Pesjak  scbmm«
l.Frühjahrsorientausstellung  im  Iandecker  Vereinshaus

Die  März-Direktimporte  aus Per-

sien,  Indien  und  der  Türkei  durch

den Partner  der  Firma  Pesjak  sind

eingetroffen.  Aus  diesem  Anlaß  ver-

ansföltet  die  Firma  Pesjak  von  Don-

nerstag,  dem  3. 4. bis einschliefüich

Sonnfög,  dem 13. 4. die  erste  pih-

jahrsorientausstellung  im  Lan-

decker  Vereinshaus.  Und  jeder  Be-

sucher  kann  gewinnen:  Als  Haupt-

preis  winkt  ein Seidenkashmir  im

Wertvon20.000.-  Schillingundjeder

50. Besucher  erhält  als Andenken

einen  Orienttischläufer.

Falls  Interessenten  keine  Zeit  ha-

ben  sollten,  die  Ausstellung  zu  besu-

chen,  besteht  die Möglichkeit,  ver-

schiedene  Stücke  zu Hause  zti be-

sichtigen  um sich  ein Bild  zu ma-

chen,  wiederTeppichindeneigenen

vier  Wänden  wirkt.  Diesen  hervor-

ragenden  Service  können  Sie jeder-

zeit  in ArBprueh  nehmen,  auch  an
Wochenenden.  Denn  der Teppich-

kauf  braucht  Ruhe  und  Überlegung.

Maiiiiiimllf*hrt

Vom  17.-21. April  findet  eine  Ma-

rienwallfahrt  nach  Medjugorje  bei

Mosför  in  Jugoslawien  sfött,  wo seit

24. Juni  1981 Muttergotteserschei-

nungen  vorkommen.

Abfahrt  ab Landeck/Perjen  um

9 Uhr.  Anmeldungen  an Erwin  Zan-

gerle,  Landeck/perjen,  Schrofen-

steinstraße  1l,  Tel.  05442/31453

oder  an Mair  Gretl,  Zams,  Sanatori-

umstraße41,  Tel.  05442/3807.  Gülti-

ger  Reisepaß  notwendig.

Durch  die  Direktimporte  sind  die

Teppichebis  zu  30 Prozentpreisgün-

stiger.  Um  ganz  sicher  zu sein,  ein

Qualitätsprodukt  gekauft  zu haben,

gibt  es außerdem  das Echtheitszerti-

fikat.  Die  Firma  Pesjak  übernimmt

dadurch  die volle  Haffüng  für  die

Echtheit  des gekauften  Sfückes,

AlsweiterenServicebietetdieFir-

ma  Pesjak  beim  Teppichkauf  zinslo-

se Teilzahlungen  bis  zu einem  Jahr.

Auch  ein persischer  Knüpfermei-

ster, der  alte  Teppiche  repariert  und

resföuriert,  steht den Kunden  zur
Verfügungund  nichtzuletztkann  auf

Wunsch  der Rat eines gerichtlich

beeideten  Sachverständigen  in An-

spruch  genommen  werden.  Denn

der  Kunde  ist bei Orient-Pesjak

Köffiig.

Also  nicht  vergessen:  die erste

Frühjahrsorienföusstellung  im  Lan-

deckerVereinshaus  von  3. 4. bis  ein-

schliePllich  13. 4.

SVÖ-Ortsgruppe
Landeck  Fließ

DieOrtsgruppeLandeckFließ  des

österr.  Vereins  für  Deutsche  Schä-

ferhunde  beginnt  am Samsfög,  dem

5. 4. 1986  in  der  Fließerau  beim  Ab-

richteplatz  wieder  mit  der  Arbeit.

Abrichtezeiten:  Samsfögeab  14.00

Uhr,  Sonnfögeab  lO.OO {JhrundMit-

twoch  nach  Vereinbarung.  Auch

Nichtmitglieder  sowie  alle  Hunde-

freunde  sind  willkofömen.  Auskünf-

te: Tel.  05442-4411.

Wann  bekommt  Landeck

endlich  seinen  Arzt
(schü)Es  ijt  bereits  ein  halbes  Jahr

her, seit sich Dr. Hans  Codemo  in

den Ruhestand  begeben  hat. Schon

damals  wurden  Zweifel  an einer  ra-

'  schen  Nachbesetzung  der  freien

Arztstellegeäußert,  die  sichauchbe-

stätigt  haben.  Die  Stelle  ist  nach  wie

vor  unbesetzt.

Nun  bat NR.  Mag.  Walter  Gug-

genbergerineinemSchreibenanden

Landesrat  fiir  Gesundheit  und So-

zialwesen,  Dr. Fritz  Greiderer,  auf

die  Ärztekammer  einzuwirken,  da-

mit  Landeck  endlich  wieder  einen

zusätzlichen  praktischen  Arzt  be-

kommt.  Guggenberger:  ))AlS Abge-

ordneter  werde  ich immer  wieder

mit der  Frage  konfrontiert,  wann

denn  endlich  die  aufgetretene  Lücke

der  ärztlichen  Versorgung  Landecks

geschlossen  wird.  Angesichts  des

sföndigen  Geredes  von der Ärzte-

schwemme  kann es die heimische

Bevölkerung  nicht  verstehen,  daß

dies  nicht  möglich  sein  SOll.((

Annie  Whitt'head  Band  in  Landeck
EiiHl;,;chp  ja;'rr- nnd Rockszene im Mittelpunkt

Am  Freitag;i  dem  4. 4. 1986  ga-

stiert  um  20.00  Uhr  im  Hotel  Sonne

'in Landeck  die Annie  Whitehead

Band.  Erst  seit den Erfolgen  von

Sade, '%Vorking  Week  oder  den  Jazz

Defactors  ist  aucm bei  uns  wiederdas

Interesse  an der  englischen  Jazz  und

Fusionszeng  erwacht.  Und Annie

Whitehead  kommt  aus dem  brodeln-

den London,  das tiauptsächlich  die,

englische Jazz und 8ockszene  dar-
stellt.

Begonnen  hat die Posaunistin  bei

CarleneCarterundStyleCouncil,  es

folgten  Engagements  bei Elvis  Co-

stello,  ChrisReaundWorkingWeek.

Sadeund  WorkingWeekdürftenmit-

tlerieile  auchbeiuns  inLandeckein

Begriff  sein.

Durch  före  Engagements  bei den

eher  rock-orientierten  Gruppen  ent-

deckte  sie bald  ihre  Liebe  ffir  den

Jazz.  NachihrenVorbildernbefragt,

nennt  sie als ersten  Miles  Davis.  »Er

ist kein  Nostalgiker  und  klarnmert

sieh nicht  an alten  herkön'irnNchen

Formen  fest.«  Ebenso  wie  man  die

MusikvonMilesDavis  nicht  inKate-

gorien  stecken  kann,  kann  man  auch

die Musik  von Annie  Whitehead

nicht  irgendeiner  Richtung  zuteilen.

Annie  Whitehead  möchte  sich  sti-

listisch  nicht  festlegen,  sie wjll  mit

ihrer  Musik  alle  möglichen  Elemen-

te wie  Jazz,  Ro6k,  Salsa,  Soul  und

afrikanische  Traditionen  zu einer

Mischung  vereinen,  die  dem  Publi-'

kum  genauso  Spaß macht,  wie  den

Mitgliedern  ihrer  Band.

DieAnnieWhiteheadBandspielte

beim  letztjährigen  Saalfeldener  Fe-

stival;  dies  war  auch  das erste  Kon-

zert  auf  dem europäischen  'Konti-

nent.  Laut  Meinung  zahlreicher  Be-

sucher  dürfte  der  Auftritt  von  Annie

Whitehead  das beste  Konzert  der  3

Tage  Jazz  85 gewesen  seiry. Hoffent-

lich  auch  so in Landeck.

BesetzHng:  Annie  Whitehea

(trombone,  vocals),  Mark  Lockhe-

ari  (saxaphones),  John Parricelli

(guitars),  Dudley  Phillips  (bass  gui-

tar),  Nic  France  (dnims)  und  Daw-

son Miller  (percussion).

Am  Freitag,  dem  44.  gastiert  um  20.00  Uhr  däe Annie  Whitehead  Band

im  Hotel  Sonne  in  Iandeck.
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Tirol  macht  ernst

mit  der  DorfÖrneuerung
Gästebefragung  ergab  Wichtigkeit  einer  intensiven  Ortaildpflege

Man möchte es kaum für m%lich
halten,  aber  eine  von der  Österrei-

chischen  und  der  Tiroler  Fremden-

verkehrswerbung  initiierte  Gästebe-

fragung er@ab dieunerwartete Thtsa-
che,  daß  das  äußere  Bild  eines

Ferienortes  vor  allem  für  Amerika-

ner,  Holländerund  Engländer  in  sei-

' ner Wertigkeit  noch  vor der Ver-

kehrslage  und  sogar  vor  der  Qualität

des  Essens  und  der  Bedienung

rangiert.

Diese  jüngsten  Ergebnisse  bewei-

sen, wie  wichtig  die  Anstrengungen

der  verschiedensten  Institutionen

und Organsiationen  in Tirol  waren

und  sind,  die  schon  seitJahren  unter

großen  finanziellen  Opfern  bemüht

sind,  Tirols  Dörfer  zu erneuern,  alte

Subsfönzen  nicht  nur zu erhalten

sopdern  auch  zu resföurieren,  Blu-

menschmuckwettbewerbe  durchzu-

im ständigen  Dialog,  der Kontakt-

stitt,  der  »elektronische  Griffel«  hat

die scharf  gespitzten  Bleistifte  und

die Tusche.röhrchen  etsetzt  und  es

gibt  auch  keinen  Radiergummi

mehr.  Man  braucht  weder  Kutyenli-

neal,  Schablonen,  Zirkel,  Winkel-

messer  noch  Rechenschieber.  Die

vomBildschirmpräsentierte»Zeich-

nung«  ist  im  System  gespeichert  und

nur auf Wunsch  wird  sie ausge-

dnickt.  CAD  heißt  das Zaubeüort:

Computer  Aided  Design.  Seit  etwa

zweiJahrenwirddie  rechnergestütz-

teKonstniktionimMetallwerkPlan-

see in  Reutte  (Tirol)  praktiziert.

DerBildschirmfungiertalsimBgi-

näres  Zeichenbrett  -  mit  Hilfe  der

elektronischen  Datenver4rbeifüng

wird  die  Zeichnung  erstellt,  vergrö-

ßert,  verkleinert,  in verschiedenen

Schnitten  kann  sie in 16 verschiede-

nen  Farben  -  auch  dreidimensional

-  abgenifen  werden.  Zur  besseren

4nschau1ichkeit köru'ien die Farben
zu insgesamt  4.096  Farbtönen  ge-

mischt  werden.  Blitzartig,  :t  den

exaktenMaßenindenverschiedenen

MaJ3stäben,  indengewünschtenAn-

sichten  und  bis  ins letzte  Deföil  wer-

Plansee:  Das  Zeichenbrett  wird

vom  Bildschirm  abgelöst
Konstrukteur  und  Computer  sind den  sie beschriftet.  Zeichnungen  in

allen  nur  erdenklichen  Varianten

sind sozusagen  zwischen  Atemzü-

gen in  gleichbleibender,  hoher  Qua-

lität  reproduzierbar.  

Der  Konstrukteur  arbeitet  entwe-

'der  schöpferisch  und  entwickelt

neue  Teile  rnit  Hilfe  der  Rechners

oder  er läßt  den  Computer  ähnliche

Teilzeichnungen  selbständig  anferti-

'gen,  nachdem  er dafür  ein Pro-

grarnmentwickelthatte,  indasernur

noch  die wesentlichsten  Daten  ein-

geben  muß.  

Die  im  CÄD-Datenspeicherabge-

legten  Informationen  und Befehle

sind  auch  dem  CAM-System  (Com-

puter  Aided  Manufacffiring)  ver-

ständlich  und ein weiterer  Schritt

wird  demnächst  gefön:  Die Kon-

struktionwirdmitderFertigung  ver-

knüpft.  Die  im  CAD-Datenspeicher

abgelegten  Infomiationen  und Be-

fehlewerden  vomCAM-Systemver-

arbeitet.

Friiher  hatte  der  Mann  am Bohr-

werk  oder an der Drehbank  die

Zeichnung  vor  sich  und  führte  der

Reihe  nach  die  Arbeitsgänge  durch,

indem  er  jede  Bearbeifüngsposition

von  Hand  anfuhr.  Das übernimmt

Reehnergeschützte  Konstru%tion  im Metallwerk  Plansee. Das Zeichen-

brettwird  vomBildschirm  abgelöst, mit  mlfe  der  elektronischen  Daten-

verarbei$ng  wird  die Zeächnung erstellt,,yergrößert  oder verkleinert

und auch in Farben ausgedruckt.  (Werkphoto:  Plansee)

führen  tiy.a.

Diesem  Trend  Rechnung  tragend,

hat  die  Tiroler  Landesregierung

Ende  des Jahres  1985  die  generellen

Richtlinien  für  ein  Dorferne'ue-

rungsprogramtn  beschlossen,  um,

wie  es in diesen  Richtlinien  heißt,

»die funktionsföhige  Wohn-,  Wirt-

schafts-  und  Sozialstruktur  der  Dör-

fer  zu stärken  und  zu erneuern  und

ebenso  eine  entsprechenda  Infra-

nun die elektronische  Steuerung:

DieWerkzeugewerdendenMateria-

4ien  entsprechend  ausgesucht,  die'

notwendigen  Bearbeitungsschwie-

rigkeiteneinge5teLItunddieBearbei-

tungsparameter  werden  automatisch

korrigiert.  Die  Anlage  sichert  sich

selbstab,  sieführtunlogischeBefeh-

le  erst  gar  nicht  durch,  eine  Überbe-

anspruchungvonMaschine  undMa-

terial,  verbunden  mit  Qualitätsein-

buße  oder  Ausschuß  ist somit  nicht

möglich.

Der  Schneidenweg  wird  auf  dem

Schirm  gezeigt.  Das System  sucht

sichimmerdenkürzestenWeg.  Wird

eiri  Sektor  des WerkstüSkes in  meh-

reren  Arbeitsgängen  behandelt,

kommt  -  wenn  möglich  -  auch  die

Feinbearbeifüng  nicht  zu kurz.  Die

Drehzahlenändernsich,  dieSpan@b-

hebungen  werden  dem  jeforderten

Ergebnis  angepaßt,  bis die  von  der

Zeichnung  vürgeschriebene  Form,

Genauigkeit  und  Oberfläche  er-

reicht  ist.

struktur  im  Dorfbereich  und  die  be-

hutsame  Saniening  des Gebäude-

sföndes unter  besonderer  Beriick-

sichtigung  des  Ortsbildes  zu

schaffen«.

Die  Fremdenverkehrswirtschaft

Tirols  begim  alle  derartigen  Maß-

natunen,  daes  sichimmerwiederge-

zeigt  hat, wie  sich der  Charakter

eines  ganzen  Ortes  mit  der  fachge-

rechten  Neugestalfüng  eines Dorf-

bildes  wandeln  kann  und wie  sehr

dies unsere  Gäste  anerkennen  und

schätzen.  Zahlreiche  Instifütiönen

wirken  an diesen  Erneuerungspro-

grarnmenmit:  DBsLandesdenkmal-

arnt, das Tiroler  Kulfürwerk,  das

Kuratorium  Schöneres  Tirol,  die

AbteilungfürRaumordnung,  dieAr-

chitektenkammer  Tirols,  die Land-

wirtschaftskammer  u.a.

Auch  die Tiroler  Fremdenver-

kehrswerbung  wird  sich,  zusammen

mit  den  jeweiligen  örtlichen  Frem-

denverkehrsverbänden,  intensiv  an

den Beratungen  bei den einzelnr'-

Aktionen  beteiligen  und,  wenn  d

ersten  Ergebnisse  vorliegen,  auch

internationale  Pressefahrten  zu den

einzelnen»erneuerten«  Ortendurch-

fflhren.

Esisterfreulich,  da13sichnunnach

einer  Zeit  der  verstärkten  Ausrich-

füng  der  Gäste  auf  die  Urlaubsziele

»Verkehr«,  »Infrastniktur««  und  ))ES-

senundTrinken«  nun  auch  eine  Sen-

sibilisierung  hinsichtlich  der  Schön-

heitund  Originalitäteines  Ortes  aus-

breitet.  Die  Zeiten  des »Quantiiäts-

tourismus«  sind endgültig  vorbei,

Qualität  hat in jeder  Hinsicht  den

aVorrang  erhalten.

ÖVP-Sprechtag

Der  Sprechfög  mit  Soztalreferent

Werner  Doblander  am Dienstag.

'den  l. April  1986,  entföllt.

Frühjahr
.Nun Jahreszeiten  stehn im Streit,

der Winter sinkt schon  hin,

das Frühjahr  macht  sich mächtig  breit,

das noch verloren schien.

Der Gegner  trotzt  mit Frost  und Wind

die Sonne heizt, es dampft,

es taut und tropft  und  platscht  und  rinr;t
und  Gräser  spneßen sanft.

Den Herrgott  Sünde niederdrückt,
er hat den Tod besiegt,

der Mensch  sich noch in Reue bückt,
ans Kreuz sich freudig  schmiegt.

Noch  Leben matt  die G1ieder dehnt,
vom Winterschlaf  erwacht.

Nach Frühling  Mensch  und  Tier sich sehnt,

kommt  leise über  Na6ht.
Die Herzen tun recht  weit  sich auf,

die Erde freiundbloß,
bald  Frühjahmblumen  blühen  drauf,

trägt  keimend  sie im Schoß.

Thomas  Penz
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Abschied  von  Sprengelarzt

Dr. Friedrich  Kunczicky
Mit  31. März  1986  tritt  der

Sprengelarzt  von  Pfunds  und

Spiss,  Dr. FriedrichKunczicky,

in den  wohlverdienten  Ruhe-

stand.  Er  hat  sich  in Telfs  ein

-Eig-enhe-im- erric-h-t-e-t und  wird

dort  seine  Pensionsjahre  ver-

bringen.

Die  Gemeinden  Pfundsund

Spiss1ie13en  essich  nichtneh-

men,  ihrem  Sprengelarzt

einennettenAbschiedsabend

zu  bereiten.

DBr  Singkreis  Pfunds  und

die  Musikkape1le  brachten

Ständchen  dar  Sehr  treffend

für  die  ärztliche  Tätigkeit  war

das  Gedicht,  das  Frau  Kohl-

meyervortrug.  Gemeinderäte,

Mitglieder  des  Sanitätispren-

gelausschusses,  der  Herr

Pfarrer  und  Ehrenbürger  wa-

ren  zurFeierim  HotelPostge-

kommen.  Die Bürgermeister

Schwienbacher  und  Jäger

würdigten  in ihr,en Anspra-

chen  das  verdiehstvolle

30jährige  Wirken  des  schei-

denden  Sprengelarztes  und

überreichten  Geschenke  mit

Motiven  aus  Pfunds  und

Spiss.  Dr Kunczicky  meinte,

daß  er  mit  einem  weinenden

undeinem  lachenden  Auge  in

den  Ruhestand  trete  und  er:

zählte  aus  seinen  ersten  Ar-

beitsjahren,  als er  noch  mit

Moped  und  Motorrad  auf

schlechten  Wegenindieextre-

men  Gebiete  fuhr,  um  kranken

Menschen  zu  helfen.

Alle  Anwesenden  wünsch-

ten  unserem  Doktor  und  sei-

ner  Gattin  Gesundheit  und

noch  viele  schöne'  Jahre!

Klien  Roberf

Anna  Stallinger  aus  Stanz

Neuer  Gedichtband  erschienen

Aus  ihrem  neuen  Gedichtband:

Gleichnis

Du,  der  einen  Huf

im  Namen  trägt

sei  mir  hilfreich

wenn  es  zu  singen  anfängt.

Fremde  Stimme,  die  mähnt,

daß  der  letzte  Aufzug

begann.

Heilsames  Kraut

schaffe  mir  ein  Tränklein

ehe  du  unbedankt

der  Urkraft

wieder  anheimfällst.

Dein  Los  sei  mir  Gleichnis

solange  die  Ernte  nicht

im  Speicher  liegt.

(UT)  Ende  des vergangenen  Jah-

res erschien  Anna  Stallingers  neüe-

ster  Gedichtband  mit  dem  Titel

»Nitnm  das Sein  nicht  so eng«ti  Nach

denGedichtbänden»Wieduessahst«

(1979), »Am  Bergbrunnen«  (1979),

»Blaue  Aster«  (1980),  »Eberesche«

(1982)  und  »Das  Gold  der  schmalen

Tage«  (1980)  istdies  bereits  der  sech-

ste Gedichtband,  den Anna  Stallin-

ger  veröffentlicht.  Für  ihre  literari-

sche Tätigkeit  erhielt  sje im  Jahre

1983  aus der  Handdes  Ländeshaupt-

mannes  die Verdienstmedaille  des
L'andes  Tiiol.

Anna  Stallinger,  geb. Beer,  wurde

1908  in Sfönz  bei Landeck  geboren.

Sie lebte lange Zeit  in Wien  und

Weidling,  erstseit  1967  istsiewiede'r

in  ihrem  Heimatort  Sfönz  wohnhaft.

Dort  bewohnt  sie ein nettes Häus-

chen unterhalb  des FuBweges  zur

RuineSchrofenstein.  Imneuerschie-

nenen Gedichtband  veröffentlicht

FrauSföllinger  78 lyrische  Gedichte.

Sie  fipg  erst  sehr  spät  an  zu
schreiben.

SlaJh)bmeintlv

- Landeck
Altmetqllt'aimmlu*1,;,

Wiebereits  verlautbart  wur-

de, führt  die Stadtgemeinde

Landeck  jeden  ersten  Freitag

im  Monat  eine  Altmetall-

sammlung  durch.  Das  metal1i-

scheSperrgutistbis  7Uhrfrüh

am  Straßenrand  bereitszu-
stellen.

Der  Bürgermeister

Anton  Braun  e.h.

Neuvorstellungen  der

Stadtbücherei  Landeck
Man sagt, wir  leben  in  einer-Fern-

sehgeneration.  Fernsehen  hat zwar

einen  gewissen  Bildungs-  und  Infor-

mationswert,  gewisse  Bildungsvor-

gänge  können  aber  durch-ein  Buch

besser  wahrgenommen  werden.  Etn

gutes  Buch  hinterläßt  einen  tieferen

Eindruck,  bildetvorallemPhantasie

und Vorstellungsvermögen  und die

Fähigkeit,  über längere  Zeit  bei

einem  bestimmten  Gegenstand  zu

verweilen.  Auch  das  sprachliche

Vermögen,  Allgemeinwissen  und

'vielseitigesInteresse  wird  gefördert,

was auch in schulischer  Hinsicht

nicht  von  Nachteil  ist. Schicken  Sie

IhrKind  daherzu  den  Büchereistun-

den am Diensfög  und  Donnerstag

von16bis  18.30Uhr.WeitereBüche-

reistunden  Samstag  von  IO bis 12
Uhr.

Für  Erwachsene:  Die  Zukunft
bewältigen:

H. W. Franke  - Die  Kälte  des Welt-

raums, Jaques Vallee - Comßuter
Netze,  Thomas  Pluch  - GroßeiBru-

der Fernsehen,  ' Texte der katholi-

schen Bischöfe  - Hirtenworte  zu

Krieg  und  Frieden.

Romane:

Francis  Bucher  - Ein strahlendes

Ende  (Atomare  Bedrohung),  Ro-

bertsonDavies  - Der  Fünfte  im  Spiel

(Verwicklungen),  Ken  Follet  - Auf

den  Schwingendes  Adlers  (Gefahr  in

Teheran),  Peter  Ebner  - Das Schalt-

jahr  (Ein  Jahr, das einen  Mann  ver-

ändert).

Für  Jugendliche:

Menschen  am Rande  der Gesell-

schaft:

Irene  Hunt  - Rosen  für  Robin  (Ein

Buch  über  Kindesmißhandlung),

Frederia  Ceso - Die  Lichter  von

Tokyo

Für'  Kinder:

Sachbücher  - Lebenskundliches:

Brian  Reffiri  Smith  - Lisa  Watts  -

Basic  Programme  - besÖer verste-
hen,  leichter  schreiben

Hans  Georg  Isenberg  - Trucks:  Gi-

ganten der Landstraße in  aller  %elt,
Friedrich  Kohlsaat,  Katrin  Arnold  -

Wenn das Licht  ausgeht,  Henry

Smith  - Experimente  mit  Luft  - Spiel  -

und  Spaß fflr  jung  und  alt

LeserbrieJ'
Streik  der  Studenten  der

Pädagogischen  Akademie  Zams
, Nachdem  sich  die  Professoren  der

Pädagogischen  Akademien  Öster-

reichs  zur  Durchsetzung  ihrer  For-

derungen  gezwungen  sahen,  im  Ver-

lauf  ihres  Streikes  am 12. und 13.

März  1986  MaJ3natunen  anzukündi-

gen,  die  in  kaum  vertretbarer  Weise

gegen  die Interessen  der  Sfüdenten

gerichtet  sind,  haben  sich  diese  so-

fortige  und zielfithrende  Ma13nah-.

men  zu einer  Beilegung  des Interes-

senkonflikts  zwischen  der  Gewerk-

schaftunddemzuständigenMinister
erwartet.

Wiedie  Entwicklpngender'letzten

Tage zeigten,  kam  es ansfött  der  er-

hofftenAnnäherung  beiderSeitenzu

einer  Verhärtung  der Fronten,  -die

den  Belangen  der  Studenten  in  kein-

ster  Weise  förderlich  ist.

Infolgedessen  sehen wir  keinen

anderen  Weg, als durch  Streikmaß-

natunen  und  Aufklärung  der  Öffent-

lichkeit  aiif  diese  fiir  uns untragbare

Situation  aufmerksam  zu machen.

Wir  fühlen  uns nicht  nur  äußerst  un-

gerecht  behandelt,  sondern  können.

uns  auch  nicht  des Eindrucks  erweh-

ren, daß wir  von beiden  Seiten  als

Werkzeug  benutzt  werden.

Wir  fordern  mit  Nachdnick  und

allerDeutlichkeitdieraschestmögli-

che BeileguAg  der  Differenzen,  um

unser  Studium  in vollem  Umfang

und ohne Verzögerung  fortsetzen

bzw. abschließen  zu können!

In Vertretung  der Studenten  der

Pädagogischen  Akademien  Zams

Klaus  Fink

Veronika  Prantner

Roland  Pfeifer

Raimund  Senn

Retounkutsche

ß(/u:iuum,ii

Bei  den  Gemeinderatswahlen

1980  kandidierte  die  Fließer  Bür-

gerliste  unter  Listenführer  Alois

Jäger  und  nicht  unter  Prof.  Alois

Wille.  Damals  erreichte  die  Grup-

pe  vier  Mandate  und  stellte  r'nit

Alois  Jägerauch  den  Vizebürger-

meistet.  Nach  drei  Jahren  wollte

Prof.  Wille  auf  unfaire  Weise

dieses  Amt  übernehmen,  was

ihm  aber  nicht  gelang.

NunversuchteesProf.  Willebei

dieien  Wahlen  mitbesseren  Leu-

ten und  erhoffle  sich  einen  Zu-

wachs  der  Mandatsanzahl.

Aber  dagegen  waren  die  Wäh-

lervonFlieBundProf.  Willemußte

eine  klare  Niederlage  einstecken.

Er  muß  sich  jetzt  mit  einem  Man-

dat abfinden. A/o/s  Jäger

F//e/3
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Kundmachun'g
über  die Auflegung  des  Wäh-  Die  Einsprüche  müssen  im
lerüerzeichnisses  und  das  Gemeindeamt  noch  vor Ab-
Einspruchsverfahren.  IaufderEinSiChtSfriSt(10.  April
DasWählerverzeichnisfürdie  "1986)ein1angen.  

Wahl  des  Bundespräsidenten  Der  Einspruch  ist, 'falls  er
am 4. Mai  1986  liegt  vom 1. schrifflich  eingebracht  wird,

April 7G!86 bis, einschließlich  für jedep Einspruchsfall'ge-
10. April  1986  täglich  von 8.00 " sondert  zu überreichen.  . -
bis 12.00  Uhr  im Gemeinde-  Hat  der  Einspruch  die  Auf-
amt  Zimmer  Nr 5 zur  öffentli-.'  nahme  eines  Wahlberechtig-
chenEinsichtagf.   tenzumGegenstande,sosind

Diese  Aüflegung  hat den  auchdiezurB.egründungdes

Zweck,  das Wählerverzeich-  Einspruches  notwendigen
nisdurchMitwirkungaderBe-  Belege,insbesondereeinvom

völkerung  einer  Überprüfung'  vermeintlich  Wahlberechtig-
und  allfälligen  Richtigstellung  ten ausgefülltes  Wähleranla-
zu unterziehen.  Wahlberech-  a geblatt  anzuschließen.  Wird

tigte  W5nnen  ihr  Wahlrechtbei  im Einspruch  die Streichung
derbevorstehenden  Wahldes  eines  nicht  Wahlberechtigten
Bundespräsidenten  nur  aus-  begehrt,  so /st  der  Grund  hie-

üben,  wenn  sie  im Wählerver-  für  anzugeben.  Alle  Einsprü-
zeichnis  eingetragen  sind!  che, auch  mangelhaff  beleg-

In  das  Wählerverzeichnis  te, sind  von  den  hiezu  berufe-
sind  alle  Männer  und  Frauen  nen Stellen  entgegenzuneh-
aufzunehmen,  die am Stich-  menundweiterzuleiten.  Istein
tag(11.März1986)das19.Le-  EinspruchvonmehrerenEin-
bensjahr  vollendet  haben  spruchswerbern  unterzeich-

(Jahrgang  1966  und  älter  so-  net, so gilt,  wenn  kein  Zustel-
wie  die vom 7. Jänner  bis 11. lungsbevollmächtigter  ge-
vürz  7967 aeborenen),  die  nannt  ist, aer  an erster  stetie
österreichische  Staatsbürger-  ' Unterzejchnete  a/s  zustel-
s,chaff  besaßen,  vom Wahl-  lungsbevollmachtigt.
'recht  zum Nationalrat  nicht  Für  Einsprüche  sind  nach
ausgeschlossenwarenundin  Möglichkeit  Einspruchsfor-
der  Gemeinde  ihren  ordentli-  mulare  zu verwenden;  diese

chen  Wohnsitz  hatten.  sowie  die bei  Aufnahmebe-
Ein  Wahlberechtigter  darf  ge,hren  erforderlichen  Wähler-

nur  im  Wählerverzeichnis  anlageblätter  werden  beim
einer  Gemeinde  eingetragen  oa.  Gemeindeamt  während
sein.  derAuflegungdesWäh1erver-

1nnerha16  der  aEinsichtsfrist zeichnisses  ausgegeben.

kann  jederman6  in das  Wäh-  Weroffensichtlichmutwillig
lerverzeichnis  Einsicht  neh-  Einsprüche  erhebt,  begeht

men  und  davon  Abschriften  eine Verwaltungsübertretung
oaer  vervieitüitigungen  her-  um  wira  mit  einer  aeiastrate
stellen.  bis  zu S 3.000,-,  im Falle  der

1nnerhalb  der  Einsichtsfrist  Uneinbringlichkeit  mit  Arrest
kannjederStaatsbürgerunter  bis..zu2Wochenbestraff.
Angabe  seines  Namens  und  Uber  die  zu  Beginn  der  Ein-
(ier  wohnaaresse  gegen  das  sichtstrist  noch  nicht  ent-
Wählerverzeichnis  schriftlich,  schiedenen  Einsprüche  auf

mündlich  oder  telegraphisch  Grund  des  Wählerevidenzge-
Einspiuch  erheben.  Der  Ein-'  setzes  wird  nach,  den ein-
spruchsvverber  kann  die Aufo  schlägigen  Bestimmungen
nahme'eines  Wahlberechtig-  derNationalrats-
ten in das Wählerverzeichnis  Wphlordnung  , über  das
oder  die  Streichung  eines  : Einsprüchs-  und  Berufungs-
nicht'Wahlberechtigten  aus  yerfahren  entschieden  we7-
dem  WätllerverZeiChniS  be-  dBp,
gehren.  . ',  ' , DerBürgermeister

TIROLER

SENIORENBUND

Ortsgruppe  Landeck

Obmann  Hans  Schrater

Am  Diensfög,  dem 15. April  1986  '
findet  mit unserem  Wanderführer.
C3eorg Thurner  die 1. Wanderung
statt. Wir  fahren  mit4em  Bus, der
um 13.25aUhr  vom Parkplatz  Gym-
nasium  und um 13.30 Uhr  vom Ver-
einshaus  (Kino)  nach Pians abföhrt.

Von dort  wandern  wir  über  die Pian-
nerhöhe-  Sannabrücke-  altePaznau-
ner  Talstraße-zurück  zu den Unter-

höfen  zum  Bärenwirt.  Nach  entspre-
chender  Labung  fahren  wir  von  dort
mit  dem Bus um 17.30 Uhr  wieder
nach  Hause.  Gehzeit  gemütlich  zyei
Stunden.

Die  Tagesfahrt  am Diensfög,  dem

27. MaifindetnichtnachSölden,wie
.im Programm  angeführt,  sondern
nach Thiersee  bei  Kufstein  sfött.

Liebe  Redaktion,
liebe  Gemeinde-

blatt-Leser!

Heute  rrR5cht  ich  mich  bei  a//
jenen  recht,  rechtherzlich  be-
danken,  die mir schrifflich,

mündlich  oderper  Telefon  mit-.

teilten,  daß  ihnen  meine  Bei-
träge  - »Was  man  als  Mutterso,
alleS  erlebh  - gefallen.

Senioren  werden  feststellen,
da  gibtes  ja  viele  Parallelen  zu 

ihrem  eigenen  Leben.
Am  meisten  freutes  mich,  daß

es mir  gelingt,  jungen  Müt-
tern,  die  mitten  in  diesem
Kampf  drinnen  stehen,  eini-

germaßen  den  Rücken  zu
stützen  und  das  auf  die  billig-
ste Weise. Hinweis:  »svvar  im-
mer  so. «
Zum  Danken  gilt  es vor  allem
der  Redaktion  und  den  Mitar-

a beitern  des  Gemeindeblattes,
die es möglich  machten,  daß
diese  VerbindungvonMensch

zu  Mensch  überhauptzustan-
de kam.
i+Wieder  alleine««. (was auch

noch  zur  Sprache  kommt)
leichter  zu ertragen,  hat  mir
die Gottes-Gab  iDichten  und
Schreiben«  gemacht.-  Warum
nur  für  dich  allein!  So kam  es,

, daß ich anfing,  Gedichte  zu
veröffentlichen:  Wenn es mir
damit  gelungen  iät, vielen  von

Euch  eine  Fieude  zu  bereiten,
kann  ich  Euch  nur  sagen,  mir
gehts  genau  so.

Hannf  Kraxner
PS.:  Grüße  möchte  ich  noch

senden  nach  Alberschwende
zuFrauAnniFurxer,  geborene

Kurz, 80 Jahre  und  an ihre
'SchwesterPaula.  Beide  gebo-
rene  Landeckerinnen.  Beson-

ders  Bruggner  müßten  sie
kennen.  Vater  .war  Robert

= Kurz. Weiters:  Ein herzliches

»Dankeschön«  und  liebe  Grü-
ße an Fratt  Johanna  Sieß'  in
Wattens.

Suchmeldung
Am  5. Februar  1986  wurden

mirinZamsbeieinemAutoein-
bruch  persönliche  Kleidungs-

stücke  etc. (laut  Aufstellung)
gestohlen.

Ich befand  mich  auf  dem
Weg zur  Arbeit  in die Schi-
schule  Gargellen  im Monta-
fon. Da der  Schaden  im Ver-

gleich  zu meinem  bescheide-
nen  Schilehrergehalt  (OS

8.000,-  brutto/Monat)  recbt
beträchtlich  ist, wäre  mir  die

. Ausforschung  der gestohle-
nen  Kleidungsstücke  ein An-
liegen.

Die Gendarmerie  Landeck
konnte  nämlich  zwei  Gewohn-
heitstäter  .festnehmen,  die
den  Einbruch  auch  zugaben.
Die  Diebsbeute  sei  allerdings
in einem  Steinbruch  versteckt
worden.  Während  die Diebe.

die  Eßwaren  verspqisten,  kam

Gvmvindel»laLl

tandeek,
Malserstra  66

Tel.:

05/1/12-4530

ihnen  angeblich  jemand  an-
derer  bei der  Abholung  der

. Beute  aus dem Steinbruch
ZuVOr

MeinerAnsichtnachkönnte

es durchaus  möglich  sein,
daß  ein Unbescholtener  diese
Gegenstände  gefunden  hat
und  seitdem  als  Fundgut
nichtsahnend  verwendet.

Die große  Bitte  an die Re-
daktion:

Könntet  1hr  unentgeltlich
einen  diesbezüglichen  Kurz-
bericht  abdrucken,  für den
ehrlichen  Findersetze  ich  ger-
ne  eine  Belohnung  von

S 1.OOO, -  aus.
. Mag.  Johanna  Flois

f.S.:  Der  Akt  liegt  unter

GZ/P  1209/86beiderGendar-
merie  Landeck  auf.

Jahreshauptver-
sammlung

des SV. Landeck
Der SV 'Sparkasse  Fraggalosch

Bau Landeck  hält am Diensfög,  dem
8.4. 1986um20.00UhrimKlubhaus

in Landeck  die diesjährige  Jahres-
hauptversammlung  ab. An der Taj
gesordnung  stehen unter anderem
der Böricht  des Obmannes  und'Neu-
wahlen.





Ijiap  .

HHchO
gupststOf'

Holz

.I

F-ensfer TÜren

75 Jahre

Mit
:'  1f)Jahren

Garantie.

Modernste  Fenstertechnik  garantiert

0 ruhigeres Wohnen 0 weniger  Heizkosten  0  keine  Zugluft

Wir stellen während der Messetage Holz- und Kunststoffenster  für  Sie  aus.

Neu: Das Fenster mit 2 Dichtungen und Stark6rofi1!

IN N E N T U R E N in Eiche, Fichte, Kiefer Nußgebeizt  oder  natur, nach  Maß

Echte  Füllungstüre

viertelrunde  Füllung

Aufgesetzte

Profilrahmeni
friesfurniert

In unserem
Ausstellungsraum
zeigen  mir Ihnen
Mustertüren,
handwerklich
verarbeitet  -  zu
Serienpreisen!

Viele schöne
Modelle  stehen  zur
Auswahl

ii Il

Kassettentüre

Überzeugen Sie sich von unserer sprichwörtlichen
Handwerksqualität



NNENAUSBAU

-Für  Ihren  An-

spruch  an indivi-

dueller  Möbel-

gestaltung  set-:

zen  wir  unser  gan-

zes  Könrien  ein.

Dabei  orientieren

wir  uns  an Ihren

persönlichen  Wün-

schen  und  Bedürf-

nissen.  So entste-

hen  Stuben,

Wohnzimmer.  und

Schlafzimmer  als

wertbeständige

Einrichtungen.

HOLZDECKEN
Wand-  +

Deckentäfelungen
in

Fichte  und  Kiefer
z.B.  Fichte  Innenschalung
BS65.-

(incl.  Mwst.  78.-)

Wir  p-lanen  exakt

und  offerieren  ver-

antwortungsbe-

wußt.  Deshalb

können  Sie  uns

auch  in punkto

Preis  beim  Wort

nehmen.  Gerne

zeigen  wir  Ihnen

weitere  Einrich-

tungsbeispiele.

für alle Wohnbereiche, furniert  und  massiv.
In vielen Ausführungsvarianten  aus  unserer
Tischlerei, auch für Selbstmontage.

Holz-  + Plattenzuschnitte
in unserem  Bastelgeschäft
schnell  + preiswert

BILDERRAHMEN

in unserem  Bastelgeschäfi!

Große  Auswahl  an Profilen



Jetzt '!$Nmeie  «üchenwochen
Zu  jeder  Miele  Küche  Ihrer  Fantasie
gibt's  den  exclusiven  Miele  Combi-Herd

Wir  beraten  Sie,  planen  und  montieren  Ihre  Miele-Küche  -

Besuchen  Sie  unseren  Schauraum  in Landeck  -  Nesselgarten
Montag  -  Freitag  8.00-12.00,  14.00-18.30  Uhr
und  Samstag  8.00-12.00  Uhr  -

:-,L, M:»uswiesseüm416.uJ.Ap ' bihvtir i*Am. ,j"' rd-  n  '
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Parallelslalom

im  Kaunertal

Am  Ostetsonnfög,  den 30. März
1986,  veransföltet  der  Schiclub  Kau-
nerföl  für  ariei s-e?-ne Clubmitglieder
einen  Parallelslalom  am »Easpen«.

Sfört  um 13 Uhr.

Nennungen  (ab Jugendklasse)  im
HallenbadFeichtenbisSamstag,  den
29. März,  20 Uhr,  möglich.

Masern-Mumps-

Impfungen

An  der Gesundheitsffibteilung  der
Bezirkshauptmannschaft  ,Landeck,
Innstraße  15,  werden  Masern-
Mumps-Impfungen  für  Kinder  ab
dem  14. Lebensmonat  jeden  Diens-
tagvormitfögundnachvorherigerte-

lefonischer  Anmeldung  durchge-
führt.  Die  Impfung  erfolgt  ko-
stenlos.

Wir  suchen:

DI  für Architektur  (für  Umbau
bzw.  Neubau  eines  Krankerföauses),
Baggerführer(in)  oder  Menzi-
Muckfahrer(in),  Autobuslen-
ker(in),  Maurer(in),  Zimmerer(in),
Schlosser(in),  Liftwart(in),  Wasser-
und  Heizungsinstallateur(in),

Radio-  und  Fernsehmechaniker(in),
Radio-  und  Fernsehmechanikert'ei-

ster(in),  Kalkulant(in)mitKenntnis-
sen im Insföllationsbereich,  Versi-
cherungsinspektor(in),  Bau-  und
Möbeltischler(in)-  Dauerstelle  oder
aushilfsweise  für'  6 - 8 Wochen,
%uchfangkehrer(in),  Baustoffever-
käufer(in)  mit  Kenntnissen  in der
Baubranche  (Polierschule  er-
wünscht),   Elektrowarenverkäu-

fer(in)  mit  Kenntnissen  im  Elektro-
bereich,  Wurstwarenverkäufer(in)  -'
auch  Jungkoch(in)  möglich,
Bäcker(in)  aus dem  Raume  Pfunds
oder  Nauders  bevorzugt,  Kinder-

.mädchen(bursch),  Änderungs-
schneider(in),  Verkäufer(in)  für
Konditoreiwareh,  Wäsclier(in)  -
auch  aushilfsweise.

Beim  Arbeitsamt  Landeck  sind
noch  zahlreiche  offene  Stellen  des
Hotel-  und  Gastgewerbes  gemeldet.

(Nähere  Auskfinfte  erteilt  das Ar-
beitsamt  - Frl.  Falch)

Bei,Stellenangeboten  ohne  Anga-
be von  Löhnen  erfo}gt  eine  minde-
stens  kollektivvertragliche  Ent-
lohnung.

Erste  Hilfe  Kurs  in  Kauns

Das österr.  Rote  Kreuz,  Bezirks-
stelle  Landeck,  veranstaltet  auf  Ini-
tiative  der Bergwacht  Kauns  einen

16-stündigen  Erste Hilfe  Kurs in
Kauns.

Rotkreuzärzte  und  erfahrene
Lehrbeauftragte  vermitteln  praxis-
nahes  gissen,  wiees  imErnstfallge-
braucht  wird.  Diese  Ausbildung  ist
für  Buslenker  und  TankWagenfahrer
gesetzlich  vorgeschrieben,  ent-
spricht  aber  auch  den Vorschriften
der »Allgemeinen  Arbeitnehmer-
schutzverordnuffig, derzufolge  Be-
triebe  je  nach  Grö13e eine  bestimrnte
Anzahl  von Ersthelfern  ausbilden
lassen  müssen.

Der  Kurs  ist kostenlos,  allgemein
zugänglich  und wird  mit einem
Zeugnisbestätigt,  das zurErlangung
sämtlicherFührerscheine  Gültigkeit

-hatund  auch  als Nachweis  desBesu-
ches eines  Grundkurses  fiir  Bergret-
tung,  Bergwacht,  Rotes  Kreuz  und
Seilbahnangehörige  gilt.  Anmel-
dung  bei Kursbeginn.

Beginn:  MJittwoch,  2. 4. 1986um
20.00 Uhr  im Gemeindesaal  *on
Kauns.

Sänger-  und

Musikantenhuangart

Die Zuagroast'n  laden  wieder
recht  herzlich  zu förem  Sänger-  und
Musikantenhuangart  arn Ostermon-
fög, dem  31. März  1986  im  Gasthof
>»Gemse« in  Pnitz  ein.

Feueüehrball  in  Tösens

DieFreiwilligeFeuerwehrTösens
veranstaltet  am Ostersonnfög,  dem
30. 3. 1986  um 20.00  Uhr  im  Dorf-
zentrum  Tösens  (Schulhaus)  ihren
diesjährigen  Feuerwehrball.  Für
gute  Stimmung  sorgen  die  ))3 Ziller-
taler  Nachtschwärmer«.

l. Stammtisch  der BBJ
Landeck  erfolgreich

Die  Teilnahme  bei der  ersten
Sförnmtischrunde  der  Bezirks-

bäckerjugend Landeck  war  den Er-
wartun@en entsprechend recht gut.
Die anwesenden  Lehrlinge  waren
sehr  begeistert  und zeigten  großes
Interesse  an den Fachgesprächen,
bei  denen  sie sicher  viel  Neues  von
den  Gesellen  und  Meistern  erfahren
haben.

Zur  Jahreshauptversammlung  am
5. 4. 1986  um  18.00  'Uhr  im  Tourotel
Post  in Landeck  lädt  die  BBJ  Land-
eckherzlichein.  Eswirdumzahlrei-
che Teilnahme  gebeten,  da  auch
Neuwahlen  sföttfinden.  '

Wallfahrt  für

die  Kranken

vom  5.-6. April  nach  Montichiari-
Fontanelle.  Am  6. April  (Wei13er
Sonnfög)  wird  in Fonfönel}e  eine
Prozession  rnit  der  Sfötue  Rosa  My-

stica  durchgefflhrt.

Abfahrt  ab  Landeck/Perjen,
Schrofens,teinstraJ3e  ll  um  20.45
Uhr.  Anmeldungen  an Erwin  Zan-
gerle,-  Tel. 0544-2/3t453  oder  a- fi
Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstra-
ße 41, Tel. 05442/3807.  Reisepaß
nicht  vergessen.

Phrallelslalom

in  Nauders

DerSchiclubNaudersveranstaltet
amSarnsfög, den5.4.1986einenver-

bandsoffenen Phrallelslalom mit
ausländischerBeteiligung. Nennun-
gen sind an den FVV-Nauders  bis
Freitag, den4.4.,  17 Uhr, zurichten.
Sfört zu den Qualifikationsläufen  ist
um lO Uhrbeim  Zirmlift  (Bergkastel
Seilbahn).

8@J1jrfü$%11

im  Thunertal

Am  Ostersonnfög,,den  30. März
1986,  lädt  der  Schiclub  Kaunertal  zu
seinem  Ball  im  Hotel  Weißseespitze
rechtherzlichein.  FürSpaßundUn-
terhalfüng  sorgen  die  ))3 Ti(oler«.

Seuiorcntrcff  Zams

WirladenalleMäruierundFrauen

zu unserem nfüchsten Senio4ennach-
rnitfög  am Mittwoch,  den 2. April
1986  recht  herzlich  ein.  Zams,  Alte
Bundesstraße  2.

Siippent'iB  in T a'imlprk
4m Karfreifög, dem 28. 3. 1986

findet  in  Landeck  wiedenim  der  m-
ditionelle  Suppenfög  sfött. Sowohl
im  Altersheim  als auch  im  Kapuzi-
nerJoster  in Perjen  kann  von 11.OO
Uhr  bis 14.00  {Jhr  die  Suppe  einge-
nomrnen  yerden.  Der  Erlös  dient
den  Erdbebenopfern  von  Armero  in
Kolumbien.

nroler  Sozisddienst
FaJuenbenbings-

stelle  Zams  '

Kostenlos  und verschwiegen  ste-
hen  am  Diensfög,  l. April  von  13.00
bis 17.00 Uhr  die Berater  gerne  zur
Verfügung.  ' -

Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,
Dr.  Martin  Kössler:  Arzt,  Dr.  Her-
mann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr.  Hu-
bert  Brenn:  Psychologe  und  Pädago-
ge, HerrDekanHansAichner:  Seel-
sorger,  Fr. Mathilde  Köchle:  Leite-
rin. Wünschenswert  wäre es, die
Sprechsfünden  für  die Psychologen
vorheranzumelden.  Tel.  39364  oder
41373.

Ärztlicher  Sonn-  und

Ft'iprfögsdipnqi

vom 29./30./31.3.86
Sanifötssprengel  Landeck/

Pians/Zams/Schonwies/FlieB.

29./30.3.  : Dr.  WeiJ3eisen  Ri-
chard,  Schönwies,  Tel.  05418/5370.

31.3.:  Dr. Czerny  Friedemann,
Sprengelarzt,  Landeck,
Tel.  05442/3344.

Sanitätssprengel  St. Anton/
Pettneu:

29./30.3.  : Dr.  Rettenbacher  Da-
niel,  St. Anton  Nt.  394,

Tel. Ord.  05446/3200,
Whg.  05446/3232

31.3. : Dr.  Knierzinger  Josef,  St.
Anton  a.A.  20, Tel. 05446/2828.

Sanifötssprengel  §ppä/
Galtür:

Dr.  Thöni  Walter,  Ischgl,
Sifüretta-Se'ilbahn-Thlsfötion,

Tel. 05444/5256.

Sanitätssprengel  Oberes
(,ericht:

Pnitz/Ried:

Dr.  Angerer  Christoph,  Spren-
gelarzt,  Prutz,  Gemeindehaus,
Tel. 054a72/6202.

Pfunds/Nauders:

Dr.  Öttl Johann,  Nauders  221,
Tel. 05473/500.

Serfaus:

Dr. Schalber  Josef,  Serfaus  Nr.  2a,
Teil. 05476/6544.

Falls  der  diensthabende  Arzt  am
Wochenende  einmal  nicht  erreich-
bar  sein  sollte,  rufen  Sie das Rote
Kreuz  in  Landeck  05442/2844,
Nauders  05473/350  oder  Ischgl
05444/237  an.

Zahnärzthcher  Sonn-

und  Feierfögsdienst

vom 29./30./31.3ß6
Imst  und  Iandeck:

Sarnsfög  und  Soruifög  von
9 bis Il {Jhr'

29./30.3.: Dr.  Heghenberger
Alois, Arzl  i.p., Osterstein  46,
Tel. 05412/3557.

31.3.: Dr.  Jüen  Hugo,  St. Anton
a.A. Nr. 483, Tel. 05446/2070.

Tierärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst
vom 29./30./31.3.86

Bezirk  Landeck:

30.3.  : Dr.  Josef  Greiter,  Ried,
Tel. 05472/6416.

31.3.: Tzt. Ludwig  Pfund,
Kappl,  Tel. 05445/268.
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Gemeinderatssitzung

in  Landeck

Einladung  zur  3. Öffentlichen  Sit-

ng (konstituierenden  Sitzung)  des

:meinderates  im Jahre 1986 am

ittwoch,  den 2.4.1986  um 18 Uhr

i Sitzungssaale  des Rathauses.

Diätberatung

An  der  Gesundheitsabteilung  der

ezirkshauptmannschaft  Landeck,

instraße  15, findet  ab 2.4.1986  je-

:n  l. und  3. Mittwochnachmittag

:»n 15 bis  16.30 Uhr  und jeden

. und  4. Mittwochabend  von  18 bis

).30 {n)r  eine Diätberatung  bei

)rgan-  und  Stoffwechselerkrankun-

en und  bei  {Jbergewicht  sfött.

Vortrag

Am  Monfög,  7. April  1986,

:O Uh',  wird  inderAulades  Gymna-

iums  Landeck  ein Diavortrag  ver-

mstaltet,  in Uberblendtechnik  und

/ertonung,  unterdemMotto»3  Tiro-

er in  Peni«i.

Der  Landecker  Toni  Walser  war

nitvonderPartie.  DieSfötionender

üochinteressanten  Reise  waren

Lima,  von dort  erfolgte  der Flug

nach  Cuzco,  dem  bekannten  von  den

Inkas  gegindeten  Ort  in den Ber-

gen,  mit  der  Inkafestung  Sacsayhua-

man.  Dann  begann  nach  einiger  Ak-

klimatisation  die  Wandening  auf

dem Inkapfad.  Die  Szerierie  um-

rahrnten  die hohen,  schneebedeck'

ten Berge  der  Anden.

Eintritt:  Freiwillige  Spenden

Auf  zum  Osterball

Der  Sportverein  Kauns  lMt  recht

herzlich  zum  Osterball  in  die  Haupt-

schule  Prutz-Ried  mit  den »Original

Zillertalern«  am Ostersonnfög,  den

30. März  1986  ein.  4 Tage Paris  und

weitere  schöne  Pr@ise sind  zu gewin-

nen. Kostenloser  Zubringerdienst:

Abfahrt  Kauns  20  Uhr,  Faggen  20.10

Uhr,  Pnitz  20.15 Uhr.  Rückreise  um

2.15 {Jhr.

Preiskegeln  der

FFW  Kaunertal

Vom  4.-20.  April  veransföltet  die

FFW  Kaunertal  im  Freizeitzentrum

in  Feichten  ein  Preiskegeln.  Es kann

jeweils  am Freifög  und  am Samsfög

von  19 bis  24 Uhr  sowie  am Sonnfög

von  15 bis  24 Uhr  gekegelt  werden.

Arh  Sonntag,  den 20.4.  allerdings

nur  von  14 bis 16 Uhr,  da um  18 Uhr

die  Preisverteilung  in  der  Kegelbahn

sföttfindet.

Klasseneinteilung:  Damen  I Jahr-

gänge  1971 - 1961, Damenn  1960und

füter. Herren  Jugend 1971 - 1961,

Herren  Allgemeine  1960  - 1941 und

Herren  Aatersklasse  1940  und  älter.

Gekegelt  wird  in  Volle,  gezählt  wird

nur  Holz.  Eine  Serie  besteht  aus 10

.Schub  und  kostet  S 10.-.  Auf  gute

Beteiligung  freutsichdieFreiwillige

Feuerwehr  Kaunertal.

Phi1gt@1iqi(aqp1nh

Merkur  Innsbruck

Das  Frühjahrs-Sammlertrefjen

findet  am  Sonnfög,  13. Aprü  im  gro-

ßen Saal  des Holiday  Irui  (1. Stock)

beider  TriumphpforteinderZeitvon

9 bis  15 {Thr  sfött.  Regiebeitrag

S 20.-.  Tischreservierungen  telefo-

nisch  unter  Nr.  (05222)  28888  oder

schriftlich  an den  Verein  6022  Inns-

bruck,  Postfach  58. Herbsttermin  ist

der  9. November.  -

Stadtpfarre Landeek
Sonnfög,  30.3.1986:  Ostersonnfög

- Hochfest  der Auferstehung  des

Herrn,  9.30  Uhr  Oster-Eucharistie

(Speisensegnung)  1. Jahresmesse

für  Aloisia  Nigg,.  verst.  Eltern

Gufler-Sigl,  Hubert  Graber  und  Eu-

gen  Schütz,  19.00  Uhr  Abendmesse

f. Verst.  d. Fam. Weisiele,  Franz

Brock,  Verst.  d. Fam.  Walter

Monfög,  31.3.1986:  Ostermontag,

9.30  Uhr  Farniliengottesdienst  als 1.

Jahresmessef.  FranzReif,  M.f.  Ber-

fö Stubenböck,  üeorg  Walter,  Keine

Abendmesse!

Diensfög,  1.4.1986:  19.30  {Jhr  Hl.

Messe  f. Karin  Tollinger,  Luise  u.

Franz  Singer,  Margarethe  u. Maria

Dobler,  20.00  Uhr  Elternabend  zur

Erstkommunion  f. d. 2a Klasse

Mittwoch,  2.4.1986:  19.30 Uhr

Hl. Messe  als  3. Jahresmesse  f.

Heinrich  Patsch,  Johann  Schuler,

Claudia  Wohlgenannt,  Dr. Herbert

Schuler

Donnerstag,  3.4.1986:  19.30  Uhr

Hl.  Messe  f. Paula  Schwarz  geb. Gi-

gele, Hugo  Vorhofer,  Johann-Paul

Sailer,  20.00  Uhr  Elternabend  zur

Erstkommunion  f.d.  2b Klasse

Freifög,  4.4.  1986:  19.30  Uhr  Hl.

Messe  f. Rosa Huber,  Cilli  Bledl,

Franziska  Hairer

Samsfög,  5.4.  1986:  9.00  {Jhr

Krankenkomn'iunion,  16.00  Uhr  Hl.

Messe  im  Altersheim  f. Max  Huber

u. Angehörige,  verst.  Eltern  u. Ge-

schwister  Reichmayr,  18.30  Uhr

Vorabendmesse  f. Erich  Hofmann,

Dr.  Walter  Lunger,  Gottfried

Thurner

Sonnfög,  6.4.  1986:  WeiP+er Sonn-

fög  - Feier  der  Erstkornmunion,  9.00

Feierlicher  Einzug  der  Erstkommu-

nionkinder  mit  Musikkapelle,  9.30

Uhr  Erstkommuniongottesdienst  als

Messe  f. Ernst  Steinlechner,  Verst.

Angehörige  d. Fam.  Graber,  Konrad

Sailer,  19.00  Uhr  Abendmesse  als l.

Jahresmesse  f. Lucia  Fimberger

Pfarrkärche Perjen
Sonnfög,  30.3. 1986:  Ostersonn-

fög,  5.00 Uhr  Osternachtfeier  für

junge  Christen,  für  Vestorbene  der

Fam.  Walch-Kappacher,  10.OO Uhr

HI. Messe  för  die Pfarrgemeinde

und  för  Theresia  W!sleJhm.,  fürJo-

sef Zangerl  (Pax),  19.00 TJhr H1.

Messe  für  Anna  und  Ingenuin  Lech-

leitnerundf.  BarbaraKathreinJhm.

Monfög,  31.3. 1986:  Ostermonfög,

8.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Roman  Tilg

und  Verst.  d. Fam.  Mungenast,  10.(X)

Uhr  Hl.  Messe  für  die  Pfarrgemein-

de und  ffir  Ida  Thurner

19.00 {Jhr  Hl.  Messe  ffir  Franz

Reinhardt  1. J)nm.

Diensfög,  1.4. 1986:  7.00 Uhr  Hl.

Messe  ffir  Verst.  d. Fam.  Gritsch-

Habicher  und  f. Ferdinand  Sföuda-

chetundf.  AnnaPfeifergeb.  Gabl  1.

Jhm.

Mittwoch,  2.4.  1986:  7.00  UhrHl.

Messe  für  Elsbeth  Wucherer  und  fttr

JosefPerktold,  19 UhrHl.  Messefür

Anna  Lechleitner  und  für  Ida

Thurner

Donnersfög,  3.4.1986:  7 Uhr  Hl.

Messe  förRoman  Dür  und  f. Johanri

und  Klara  Seidl

Freitag,  4.4.  19ä6:  Herz-Jesu-

Freifög,  7.00  UhrHl.  MessefürJosef

und  Alfons  Waldner,  19.00  Uhr  Hl.

Messe  för  Robert  Thurner  und  für

Josef  Krismer

Samstag,  5.4. 1986: 19.00 Uhr Hl.
MessefürErichTiefenbrunn  1. Jhm.

und  f. Franz  Partl

Pfarrkirche  Bruggen
Sonnfög,  30.3. 1986:  Ostersonnfög

Hochfest  der  Auferstehung  des

Herrn

9.00  Uhr  feierliches  Hocharnt  für

die Pfarrgemeinde

keine  10.30  Uhr  Messe!

17.00 Uhr  feierliche  Ostervesper,

19.30  UhrHl.  Messe  f. verst.  Mutter

Monfög,  31.3. 1986:  Ostermonfög

9.00  UhrHl.  Amtfürverst.  Eltern

Johann  und Aloisia  Maidel,  keine

10.30  Uhr  Messe!,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Paul  Prandföuer

Diensfög,  1.4. 1986:  Diensfög  in

der Osteroktav,  19.30  Uhr  Allelu-

jaamt  der  Jugend  f. Anton  Schlatter

Mittwoch,  2.4.  1986:  Mittwoch  in

der Osteroktav,  19.30  Uhr  Allelu-

jaamt  f. Anna  u. Peter  Steiner

Donnersfög,  3.4 1986:  Donnersfög

in  der  Osteroktav,  17.00  Uhr  Kinder-

messe  f. Ernst  Senn

Freifög,  4.4.  1986:  Freitag  in der

Osterokföv

Herz-Jesu-Freifög  (Kranken-

kommunion),  15.(X) Thr  BuPifeier

und Erstbeichte  der Erstkommuni-

kanten,  19.30  Uhr  Allelujaamt  fiir

Alois  Auer,  anschließend  Ausset-

zung  zur  nächtlichen  Anbetung  um

Priesterbenife

Samsfög,  5.4. 1986: Samsfög  in

der  Osteroktav,  17.00  Ubr  Kinderro-

senkranz/Beichtgelegenheit,  19.30

?Jhr Allelujaamt  f. verst.  Eltern

Trenkwalder-Schranz

Pfarrkirche Zams
Sonntag,  30.3. 1986:  Ostersonntag

8.30UhrJahresamtfflrAlfonsund

Rosina  Wachter,  10.30  Uhr  Bischof-

sarnt  nach  Meinung,  19.30  Uhr  Jah-

resamt  für  Margarethe  Venier

Monfög,  31.3. 1986:  Ostermontag

8.30  {Jhr  Hl.  Amt  für  Adolf  Zan-

gerl,  10.30UhrJahresamtf.  Aloisia,

Edmund  und  Hans  Theiner

' Diensfög,  1.4. 1986: 19.30 Uhr

Jahresamt  f. Eduard  und  Notburga

Haid

Mittwoch,  2.4.  1986:  7.15 {Jhr

Schülermesse  als Jahresamt  für  Eli-

sabeföRudig,  19.30UhrRosenkranz

(von  nun  an imrner  um 19.30  Uhr)

Donnersfög,  3.4. 1986:  19.30  Uhr

Jahresamt  f. Hedwig  Obermair  und

HI.  Sfünde  um  geistliche  Benife

Freifög,  4.4  1986:  Herz-Jesu-

Freifög  - mit  Pfarrcarifösopfer

7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Konrad

und  Maria  Zangerl

Samsfög,  5.4. 1986:  Priestersams-

tag, 7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Ernst

Steinlechner,  19.30  Uhr  1. Jahres-

amt  f. Albert  Pirschner

Sonntag,  6.4. 1986:2.  Soruifög  der

Osterzeit-Weißer  Sonnfög-  Erst-

kommunionfeier,  8.30 Uhr  Jahres-

amt f. Josef  Perkhofer,  10.15 {Jhr

Einzug  der  Erstkommunikantenvon

der Volksschule  in die Kirche  und

Hl.  Messe  ffir  die Pfarrfamilie  mit

Brstkomrnunion,  18.00 Uhr  Marie-

nandacht  der  Erstkommunikanten

Evangeliscbe
8ottesdienste

Samsfög,  29.3.:  21.00 Uhr  Land-

eck  Osternacht

Sonnfög,  30.3.: 9.30 'lThr Land-

eck,  17.00 Uhr  St. Anton

Monfög,  31.3. : 9.00 Uhr  Imst

Sonhfög,  6.4.  : 9.30  Uhr  Landeck

Christliehe 8ememde
Spenglergasse  l, Landeck.

Jeden  Sonnfög:  Versatnmlung  um

9.00  Uhr.

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um  19.00 {Jhr.

Neuapostolische  Kirche:

Gottesdienst  in  Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12. Die  Gottesdienste  sind

jedermann  zugänglich.  Interessierte

sind  herzlich  willkornmen.

AmOstersonntagnurinInnsbruck

Gottesdienst.
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Mütterberatung.
Die  nächste  .Mütterberatung  in

Landeck  mit  Kinderarzt  Dr.  Czerny
finde,t  arn Donnersfög,  3. Aprtl'  1986
von 14 bis 16 Uhr  im Gesundheits-
amt,  Innstr.  Nr.  15 statt'. Kinder  und  Sehüler  in  Galtür

Auch  bei  nordischen  Bewerben  gute  BeteiiigunglA%

T'%'/  S  '  Beia gÜten äußeren Bedingungen
% konnten kürzlich die Kinder- und

Schülerschiföge  in Galtür  unfallfrei
abgewickelt  werden.  Ausgetragen
wurden  sowohl  ein  Riesentorlauf  als

% s- J  "  ' , auch  ein  Langlaufbewerb,  wobei  be-*
!  N 0 '  !'   - 'sonders  erfreulich  war.  daß man

Der  '[fümet'aUub  Landeck-  auch im nordischen  Bereich.  eine
Sektion  Foto  lädt  zum  nächsten  ausgezeichnete  Beteiligung  ver-
Nlubabend   Doru'iersfög,  dem  lO. zeichnen  konnte.
4. 1986  um  20.00  Uhr  ins  Klubheim.  Zum  Ausklang  der Rennsaison

Thema:  Technischer  Abend  - ge-  möchte  sich'  der Schiklub  Silvret-
staltet  wird  dieser  Abend  von  Sepp  fö/galtür  bei  allen  freiwilligen  Spen-
Hofer.  Sepp Hofer  ist ein national  , dern  und für  alle  Unterstützungen
und international  bekannter  Foto-  des Clubs  'in diesem  Winter  recht
oi'aph,  der  auch  Fotokurse  an der  an  herzlich  bedanken.  Ein  besonderer

Volkshochschule  Innsbruck  ab-  Dank  gilt  auch  der  Raiffeisenkasse
hält.  Speziell  wird  Hofer  über  den  Galtür,diedemClubbeiallenVeran-
»Bildaufbau«t  sprechfö.  staltungen  tatkräftig  zur Seite ge-

sfönden  ist  und  für  die  Kinder-  und
Schülermeisterschäften  schöne

Pnfünmsrfü'kusriqn  'Preisespendierthat.
Die  Arbeitsgemeinschaft  iiFrau  in  Ergebnisliste Riesentorlauf:

derWirtschaft«LindeckundImstla-  --"  !kjnder männlich: 1- Walter
detdieUnternehmerinnenundmit-  Gernot,2.ZauserAndräi3.Zanger-
tätigen  Ehefrauen  atn Montag,  dem  le S'mOn;
7, 4  1986  um 19.30  Uhr  in die  Ga}e-' , ' Kleinkinder weiblich: l. Lorenz
rieElefant(beimToumtel)Landeck  ,Marion,2.WalterAlexander,3.Lais
iuf  fürzlichste  zum  Thema  »Gale-  ' Fabienne,
aien und Kunst  irÄ Tirol«  mit  Podi-  KinderIweiblich: t  JuenPatricia,
xmsdiskussioö  ein.  ,  2. Niedermeier Birgit;

Ehrengäste:  L  H-Ste!lv.  Prof.  Dr.  Kinder I männlich: l. Walter Pa-
)rior-Ku}turreferentdesLandesTi-  trick,2.WalterJürgen,3.Pöllpeter;
'Ol; LA  Dipl.  Ing.  Kranebitter-  ' Kander n wefölich: 1. Walter The-
)bmann  des Kulturausschusses  für  resia, 2- Zauser Carmen, 3- Fe"ST-
'irol:  Prof.  Max  Weiler.  Innsbruck:  man(l Jasm'n:
lie  Oberländer  Künstler  Herbert  'nder  n männlich: 1- LOrenZ  Ar-
)anler,  Gustl  Stimpfl  und Elmar

itner.  Um  telefonische  Anmel-
ung wird  gebeten. Sportverein  Prutz

Aktives  und  erfolgreiches  Winterprogramrn
Gesells  für

psychische %ene
bietet  Hilfe  und Berafüng  bei  Le-

ensproblemen  und  psychischen
chwierigkeiteii.  1l'h  füLiii  a*  lÄ t
dres»  uutl  uumi  Spreckitü
en gdndert!  Ab  März  ergichen
ie uns  an jedem  Monfög  wn  16-18
hr  in Landeck  / %rjen,  Ridengu-

14 (Ordination  Dr.  Kröaa),  Tel.
€1l. Nervenärztliche  Beafüng:  Dr.
. Kröss,  Sozialberafüng:  Dipl.  SA.
rigttte  Saurwein.

Sprechtag  fiir  Drogen-
und Alkoholgefiihrdete
Der  Sprechfög  der  Sozialberitung  ,
r Drogen-  und AlkoHolgef;ihrdete
+det am Mittwoch  ün  16.00  -18.00
ir im  Berafüngszentrum  in Lam-
k', Urichstraße  43, sfött. Telefon
442/4040 oder  in  innsbruck
222/36151..  a
pie Beritung  ist  anonyrn  und  ko-
nlos.  '

Vor  kurzem  beqndete  der  Sport-
vereinseinWinterprogrammmitden

Preisverteilungen  der  Rodel-,  Schi-
und  Langlaufvereinsmeisterschaf-

ten sowie'des  Kinder-  und  Schüler

Bei  cinem  netten  Beisamrnensein
wurde  den Pnitzer  Rodlern.  Schi-
und Langläufern  ihre  Preise  über-
reicht.  -In diesem'  Rahmen  wurden
die  Sektionsleiter  Jaksch  Hans,

'LambachHannes,  NiggHelmüt,  Ni-
colussi  Helmiit  ur)d'  Schne,gg  Seppi
fiir  vorbildliche  Arbeit  im  SV
geehrt.

Ergebnisse:

Rodelrennen

Damen  AK  I: ].' Mair  Christl.  2.
Jch  Anneliese;  3.' Berger  Erika,
4. Schranz'Herta,  5. Agerer  Elsa
Damen  AIJg.  : l. Mungenast  Lotte
(Vereinsmeisterin),  2. Jäger  Agnes,
3. Lambach  Brigitte,  4.  Jaksch
Manuela

.Herren  AK  n:  l. Eiterer  Ferdl.  2
Lutz  Seppl

Herren  AK  I: 1. Schöndorfer  Wal-
ter, 2. Streng  Johann,  3. Bee'r  Albert
Herreü  AJlg.:  l.  Wolf  Walter,
2. Wolf  Peter,  3. Lambach  Haöes,
4. Walzthöni Rudi,  5. Walzthöni
Willi

Jugend  Sportrodel:  1.' Jammer
Dietmar,  2. Eiterer  Bernhard,  3.
Mautner  Andreas,  4. Partoll  Bernd
HerrenAllg.  Sportrodel:  1. Knalis-
eder  Erich  (Vereinsmeister),  2. Jung
Hans-Peter,  3. Walzthöni  Martin,  4.
Nicolussi  He1mut,.5.  Berger  Willi
Ianglauf

Damen  Jugend:  1. Jaksch  Brigitte
Damen  Allgemein:  l.   Jaksch'  Ma-
nuela,  2. Schnegg  Barbara,  3. Wille
Evi

Damen  II:  1. Jäksch  Anneliese
Herren  Jugend:  1. Agerer  Richard
Herren  AJlg.:  Walzthöni  Hans,  2.
Agerer  Manfred,  3. Nigg  Hdlmut
Herren  AK  I: l. Schnegg  Toni,  2.
Schnegg  Peter, 3. Kraxner  Peter
Herren  AK  n: 1. oJaksch Hans,  2.
Ecmart Siegfried  , "

Schivereins:neisterschaften

Damen  AK  l:  l. Jaksch  Anneliese,
2. Sonnweber  Erika,  3. Welitz  Eran=

 ziska,  4. Stemmer  Sieglinde
DamenAllg.:  1. WalchAndrea  (Ver-
einsmeisterin),  2. Agerer  Romana,
3. Nicolussi  Heidi,  4. Schnegg  Bar-
bara,  5. Jaksch  Manuela
Herren  AK  II:  l. Würfl  Rudolf,  2.
Agerer  Alfred,  3. Partoll  Josef,'4.
Beer  Albert

, HerrenJugend:  1. SchranzHannes,  a
2. Lutz  Gerhard,  3. Agerer  Richard,
4. Gige]e  Christof,  5. File  Thomas
HerrenAKI:l.  KraxnerPeter(Ver-
einsmeister),  2. Nicoluösi  Helmut,
3. SchneggPeter,4.  SonnweberGer-
hard,  5. Kraxner  Alois
Herren  Allgemein:  1. Walzthöni
Hubert,  2. Peer Georg,  3. Agerer
Manfred,  4. Jammer  Richard,  5.
Pult  Franz

Kegeln
Niederlage  für  Iandeck

Die  Reservemannschaft  des KK
ESV  landeck  beendete  ihren  Heim-
kampf  mit  einer  6:2  Niederlage  qe-
gen  die  zweite  Mannschaft  des KSK
Wacker  Innsbruck.  Der  Tagesbeste  
beidiesemKampfwarDietmarBirn-

baumermit408  Holzunderholtefür
Landeck  einen  sicheren  Punkt.  Den
zweiten  Punkt  für  Landeck  sicherte
Alexander  Alscher  mit  381 Holz.
Mit  gefallenen  349 Holz  und zwei-
mal  343 Holz  hat  die  Reserve  für  die
in dieser  Meisterschaft  noch  aus-
sföndigen  Spiele  sicherlich  einiges
nachzuholen.

Einen  sehr  harten  Auswärtskampf
bestritt  die  erste  Mannschaft  in
Wörgl  gegen  den  dortigen  ESV.
Landeck  mu13te sich allerdings  mit
einer  5:3  Niederlage  geschlagen  ge-
ben, doch  es fehlte  nicht  an Span-
nung  und  viel  gefallenem  Holz.

Denersten  PunktfürLandeckhol-
te Paul Schlatter  mit  442 Holz  und
wurde  mit  dieser  leistung  auch Ta-
gessieger.  Weitere  Punkte  gewannen
Günther  Stradulla  mit  430  Holz  und
ArnoldWeiskopfmit425  Holz.  Dar-
aus ließ sich  wieder  erkennen,  daß
die  Form  dieser  drei  Spieler  anhielt
und  dies  sich  vielleichtbeidennäch-

sten Spielen  neuerlich  auswirken
wird.

SC-Ball
in  Tobadill

Der  SC Tobadill  veransföltet  am
30. März(Ostersonnfög)denSais6n-

Abschlußball.  Ort:  Mehrzwecksaal
Tobadil},  Zeit  ab 20'Uhr.  Für  Tanz
und  Unterhaltung  sorgt  das »Gufler-
Trio«i.  Es ladet  herzlich  ein Obmann
Juen Martin.
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Erfolgreiches  Jahr  für  den SV Zams
Trotz  Sparmaßnahmen  ausgezeichnete  Arbeit  geleistet

(schü)Dns  vergangeneJahrdeü  SV

Zams  sfönd  unter  dem  Motto  »Spar-

sarnkeit  und Rückzahlungen«  und

dem  Verein  istes  auch  tatsächlich  ge-

lungen,  Maß  zuhalten.  Trotz  einiger

finanziellen  Einschränkungen  vero

lief  das abgelaufene  Jahr  aber  den-

noch  recht  erfolgreich.

Der  SV Zams  zählt  mit  seinen

rund  600  Mitgliedernzuden  größten

, Vereinen  des Bezirkes.  Er  gliedert

sich  in die  Sektion  FuJ3ba11, Tennis,

Sektion  Winter  und  Schach.

Die  SektionFußball  unterHerbert

Raich  hatte  ein  äußerst  schwieriges

Jahr  zu bewältigen.  Die  erste  Mann-

schaft  Jmpfte  während  der  gesam-'

tenSaisongegendenAbstieg,  beleg-

tä schließlich  aber  doch  noch  den  lO.

Platz  irrder  Endabrechnung.  Die  U

23 erreichte  den achten  Platz.  Am

besten  schlugen  sich  die  Schülerund

die  SPG  Landeck  Zams  ab, die  den

ausgezeichneten  dritten'Platz  ero-

berten.  In  der  laufendenen  Meister-

schaft  steht  die  erste  Mannschft  des

SV Zöms  am Tabellenende,  hofft

aber  durch  eine  Steigqrung  im  Früh-

jahr  doch noch auf den Klasse-

nerhalt.  '

Den  Höhepunkt  im Vereinsjahr

bildetedas50-JahrJubiläum,  dasmit

einer  Fotoausstellung  - und . einem

. Zeltfest  yerbunden  mit  einem  Fuß-

ballturnier  gebührend  gefeiert

wurde.

Die  Sektion  Winter  unter  Pepi

Mairhoter  sförtete  die Saison  mit

dem'Trockentraining,  an dem sich  -

über  50 Kinder  beteiligten,  und  mit

Gymnastikabende  für  Erwachsene.

Trotz  der  ungünstigen  Trainingsver-

hältnisse  zu  Saisonsfört  erzielten  die

Jugendlichen  achtba;e  Erfolge.  Dies

.beweist,  daß ausgezeichnet  gearbei-

tet wurde.

Mitdrei  Mannschaften  istdie  Sek-

tion  Tennis  bei  den  Tiroler  Meister-

schafien  vertreten.  Als  Ziel  strebt

man  den  Klassenerhalt  und  den  Ein-

bau von  Jugendspielern  an. Auch  fi-

naziell  hat die Sektion  gut gewirt-

schaftet,  sodaß längerfristige  Pla-

nungen  - durchgeführt  werden

können.

Im Rahmen  der Jahresversamm-

lung  standen  auch Ehrungen  lang-

jähriger  Mitglieder  und verdienter

Fuktionäre  sowie  Neuwahlen,  die

alle  zwei  Jahre  abgehalten  werden,

auf  dem  Programm.  Für  40-jährige

Treue  zum  Sportverein  wurden  Hu-

bert  Giner,  Hans  Kappacher,  Adolf

Haben  vielfür  den  Verein  geleistet:  Christiaü  Strobl  und Arnold  Steiner.

Im  Bild  mit  Obmann  Engelbert  Kurz  (links)  und  dessen  Stellvetrete

sefGstir(rechts).  v,  FotoSchütz

Landeck's  Skibobfahrer  in Hochform
Vor  kurzem  veranstaltete  der  SBC-

Kundl  bei  guten  äußeren  Bedingun-

gen  und  optimalen  Pistenverhältnis-

sen  ein  Skibobaufstiegsrennen.

Über60begeisterteSkibobfahrerbe-

teiligten  sich an diesem  Bewerb.

Ausgetragen  wurde  ein  Super  G und

' ein Riesentorlauf,  wobei  die Lan-i'

.decker.Skibobfahrer  ausgezeichnete

Plazierungen  erreichten.

Ergebnisse:

Super  G: Schüler:  Hansi  Strigl  3.

Platz;  Senioren:  Gustl  Moosburger

2. Platz.

Riesentorlauf:'  Schüler:'  Robert

Strigl  l. Platz  und Hansi  Strigl  2.

Platz.  '

Kombination:  Schüler:  l. Hansi

Strig]..

SV  Landeck

Nachtragsspie]edesSV  Sparkasse

Fraggalosöh  Bau  Landeckam  Oster'

montag,'  dem  31. 3. 1986:

Ladner,JosefTamerl,KarlZadrasö--U  23 - SV Reuite U 23: Anstoß

wie  Hermann,und  Lore  Zangerle,  14:30 Uhr; Landeck I - SV Reutte I:

für25jährigeTreueErwinGlender,'  Anstoß 16.30Uhr. DerSVLandeck

AntonKohler,RosmarieKurz,Theo  . bittet seine Anhänger um zahlrei-

Ljubanovic,  Helmuth 0ungenasi,  chen Besuch und lautstarke Unter-
Dr. Hermann  ScPü5pf', Hans  Thur-  " stützung.

,ner.  Walter  Unterwelz,  Karin  Vala-

ster, Alois Venier, Toni Zangerl und Sch'acha
Norbert  Zanon  ausgezeichnet.  Das

goldene  Ehrenzeichen  des SV  Zams  Auch  die zweite  Mannschaft  der

ffir  besondere  Verdienste  um den  Landecker  &;hachspieler  hat am'

Verein  bekam  Christian  Strobl,  das  vergangenen  Samstag  gegen Hai-

Silberne  Ehrenzeichen  Anton  Stei-  ming  einen  klaren  4 : 1 Sieg  gefeiert

ner  verliehen.  und sornit  ihren  Tabellenrang  ge-

Die  abschließenden  Neuwahlen  festigt.

brachten  keine  Änedrung  des Vor-  Landeck:  Haim'

sföndes.  Neuerlch  zum  Obamru'i  ge-  Eisner  0 - 1 Eiter.

wählt  wurde  Engelbert  Kurz  ge-  Tschiderer  1-  0 Mag.  Pohl

wählt.  Ihm  zur  Seite  stehen  als des-  Nicolussi  1-  0 Aschenbauer

sen Stellvertreter  Josef  Gstir  und  Paradisch  l-  0 Mag.  Auer

Kassier  K]aus  Andretter.  . Tollinger  '1 - O Schöpf

IO. Heinrich  Juen-Gpdächtnislauf
Unfallfreie.i  Rciu'ien  ixiit  z*hNrpirht'n  Tt"ilnehmern

Der  Schiklub  Kauns  - Kaunerberg

veransföltete  kürzlich  in  Fendels  den

10. Heinrich  Juen  - Gedächtnislauf

der in Form  eines Riesentorlaufes

ausgetragen  wurde.

Um  7.(X) Uhr  wurde  in der  Pfarr-

kirche  Kauns  die Gedächtnismess'

gefeiert.  Das ansch1ie13ende  Rennen'

wurde  mit  großem  Interesse  aufge-

nommen,  wobei  besonders  die  zahl-

reiche  Beteiligung  der  Gäste  erfreu-

lich  war. Nach  einem  unfallfreien

Verlauf  sfönden  schließlich  folgende

Sieger  fest:

Schülerinnen:l.  MoritzKornelia,

2. Ginauer  Karin,  3. Plörer  Petra;

Schüler:  l. Achenrainer  Andreas,

2. LenzAlexander,  3. PartollArmin;

Jugend  weiblich:  1. Lenz  Ursula,

2. PlörerEdeltraud,  3. Plörer  Erika;

Damen:  1. Rosa  Angelika,  2. Plö-

rer  Doris,  3. Klotz  Barbara;

AK  II  Herren:  1. Neuner  Engel-i

bert,  2. HaFele Franz,  3. Neuner

'Franz;

AK  I Herren:  l. Falkeis  Josef,  2.

Ginauer  Franz,  3. Venier  Eduard;

Jugend  männlich:  I. NeururerRo-

beri,  2. Klotz  Christian,  3. Hafele

, Herbert;

AllgemeineHe;rÖn:  l. AuerMan-

fred,  2. Hafele  Hubert,  3. Eiterer

Gottfried;

Gäste/Damen:  1. 'Walch  Andrea

(Fendels),  2. Gaim  Anni  (Piller),  3.

Streng  Klara  (Niedergallmig);

Gäste/AK  Herren:  1. Kraxner  Pe-

ter  (Pnitz),  2.  Nicolussi  Helmut

(Prutz),  KraxnerWalter  (Prutz);

Gäste/  Allg.  Herren:  ]. Kathreip

Hubert  (Galtür),  2. Falkeis  Andreas

(SV-Zollwache),  3. Falch  Siegmund

(Pettneu);

Gewinner  des SC-Wanderpokals:

Auer  Manfred

Sportveransföltungen
AmSamsfög,den5.  Aprilfindetir

St. Anton  am Arlberg  der  32. inter

nationale  Arlberger  Fiiihlingslau

sfött.  Ausgetragen  wird  ein Ries"

torlauf  in einem  Durchgang.  a:

nahmeberechtigt  sind  ordentlichi

Mitglieder  von Eisenbahnsportve

' reinen  aller  europäischen  Eisen

bahnverwaltungen,  soferndiesevon

Eisenbahnersportvwerein  gemelde

werden.  Nennungen  sind  zu richte

an den Sachbearbeiter  der  Zentrr

Personalstelle,  Pe/4;  Außenstell

Innsbruck.  Die  Nennung  muß err

halten:  Vor-  und Zuname,  Geburt:

datumundKlasse.  DasNenngeldb«

trägt  für  Erwachsene  S 60.-, für  Ji

gendliche  S 30.-.Nennungssch1uß  i

der  3. April.

Am  Sonnfög,  den6.  April  findet

Ischgl  das  Schirenne  um  d

Silvrötta-TropMe  86 sfött.  Ausgetr

gen wird  ein  Riesentorlauf  in  eine

Durchgang.  Nennungen  sind  ;

richten  anden  SqhiUubIschgl,  Sc}

schulbüro,  A-6561  Ischgl.  Telefot

 sche Nennungen  sind  nur  am Fri

tag,  den 4. April;  von  9.00-11.00  U

möglich.  An diesem  Tag ist au

Nennungsschluß!  Das  Nenngeld  t

trägtS  150.-inkl.  TageskartefürSe

bahnen  und  Lifte.
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Gelungene  Abschlußfeier  des Kinder-  und  Schülercups  in  Prutz

Patrik  Wolf  und  Sandra  Sailer  Cnpsiegcr

FreutensichüberdiegewonnenenPokale:  $eerfolgreichenTeilnehmerbeimKinder-undSchülercupinPrutz.

Der  Höhepunkt  des diesjährigen
Kinder-  und Schülercuph  war die
Abschlußfeier  bei  Film  und  Tanz  im
Hotel  Post.

90Kinderkamenmitihren  Eltern,
umdielangersehritenPokaleinEmp-

fang  zu nehmen  und  zu feiern.
Die  zwei  Cupsieger  wurden  aus 4

Rennen  ermittelt,  wobei  jeder,  der
2 Rennen  bestritten  hatte,  einen  Po-

'pl bekarn..

DenTitel  bei den Burschen  holte

4ich Patrik  Wolf  und  bei  den Mäd-
chen  Sandra  Sailer  erfolgreich.

Ergebnisse:

Piccolo  weiblich  1980:  1. Lenz
Andrea

Piccolomännlich  1980:  l. Lambach
Marco,  2. Stadlwieser  Gernot,  3.
Lenz  Armin,  4. Zdeasr  Daniel
Kinder  weiblich  1979: 1. PöFiam'
Alexandra,  2. Lenz  Karin,  3. Erhart
Corne]ia

Kinder  männlich  1979:.  1. Ortner  .
Hubert,  2. Hochrainer  Lino,  3. Ha-
gele  Kurt

Kinder  I weiblicN  77178: 1. Ortner
Syfüia,  2. Thurner  Sabine,  3. Zegg
Sandra,  4. Lenz  Petra,  5. Prantl
Christine

Kinder  I  männlich  77178: 1. Thöny
Stefan,  2. Mair  Thomas,  3. Munge-
nastMarco,4.  SonnweberMarco,  5.
Sonnweber  Ren6

Kinder  n  weiblich  75/76:  1. Sonn-
weber  Sandra,'  2. Lutz  Simone,  3.
ZeggDanie1a,4.  AngererStephänie,

5. Kathrein  Ruth

Kinder  n  männlich  75/76:  1. We-
]itzky  Mario,  2. SchneggAndreas,  3.
Wilhelm  Dietmar,  4. Erhart  Mar-
kus,  5. Jäger  Mario

SchülerIweiblich73/74:  l.  Schranz
Hedi,  2. Weliizky  Petra,  3. Heiß  Pe-
tra,  4. Bacher  Gabi.  5. Würfl  Ale-
xandra

SchülerImännlich73/74:  1. Eiterer
Christian,  2. Eckhart  Andreas,  3.
Sailer  Peter,  4. Kopp  Alexander,  5.
Ertler  Michael

SchüJer  II  weiblich  71/72:  1. Sailer
Sandra  (Cupsiegerin),  2.  Sailer
Gabi,  3. Schriebl  Andrea,  4.
Schranz  Magdalena,  5. Streng
Barbara

Schüler  II  männlich  71/72:  1. Wolf
Patrik  (Cupsieger),  2. Regensburger

Hubert,  3. Kopp  Wolt'gang,  4. Gstir
Harald,  5. Streng  Harald

Kegeln

Sieg  und  .Niederlage  für
Strengen

Inder  19..RundederMeisterschaft

der  Sportkegler  in der  Landesligs  A
mußte  Sirengen  auswärts  gegen  Ta-
bellenführer  SV Innsbruck  antreten
undmußtemiteinemSchnittvon406

Holz  eine 1:7 Niederlage  hinneh-
men.  Den  einzigen  Punkt  für  Stren-.
generreichteFritzMatt,  dermit440
Holz  gleichzeitig  Tagesbester  war,
AlbrechtJuenverfehltemit420  Holz
den zweiten  Punkt  nur  ganz  knapp.

In der 20. Runde  hatte Strengen
den  ESV  Hall  zu  Gastund  siegte  mit
einem  Schnitt  von  397 Holz  verdient
mit 6:2. Der  ESV  Hall  erreichte
einen  Schnitt  von 382 Holz.  Die
Punkte  ffir  Strengen  holten  Fritz
Matt,  der  als Tagesbester  423 Holz
erreichte,  Egon  Haueis  mit 406

. Holz,  Walter  Wiestner  mit  404  Holz
und  Werner  Juen  mit  394 Holz.

Einen  schönen  Einzelqrfolgkonn-
te Egon  Haueis  bei  der  Tiroler  pin-
zelmeisterschaft  in  der Junioren-

klasse  verbuchen.  Nach  der  Vorent-
scheidung  noch  an sechster  Stelle,
schob  ersich  mitderbestenLeisfüng

von  868 Holz  im  Finale  an die  dritte
Stelle.

Der  nächste  Heimkampf:  Sams-
tag, dem  5. 4. 1986  um  18.00  Uhr  ge-
gen  KSK  Stadtwerke  Innsbnick..
Nach  diesem  Heirnkampf,  mit  dem
die  heurige  Meisterschaft  abge-
schlossen  wird,  findet  die Preisver-

teilung  f5r  die' heurige  Clubmeister-
schaft  sfött.

Super  G am  Lattenjoch

Der  Schiclub  Kappl  yeransföltet
am Osterionfög,  dem 31. 3. 1986
einen  Super  G vom  Lattenjoch.

Nennungen  an Fritz  Josef,  Raika
(05445)  6217. Zeitplan:  Freitag,  28.
3. 1986 um 17.00 Uhr  Nennungs-
schluß;  Ostermontag,  31. 3. von  9.00
Uhrbis  11.OOUtu'Sförtnummernaus-

gabe im Clubhaus;  12.00  Uhr  Sfört
zum  Super  G; 16.00  Uhr  Preisvertei-
lung  im Cafe  Restaurant  Do#+tadl;

Nenngeld  S 100.-

Achfüng:  Helmpflicht.  Bei  zwei-
felhafter  Witterung  bitte  Tel. 6107
(Emil  Rudigier)  atuufen.
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Vormittagskarte  bis  13 Uhr
Mittagskarte  ab 12 Uhr
Nachmittagskarte  ab 13.30  Uhr
Tageskarte

Einheimische

S  700.-

S  110.-

s  go.-

S  135.-

Kinder
S 60.-
S 65.-
S 50.-
s  go.-

AuSkÜnfte:  Ta/stat/on,  Tel.:  05442/2663,  p?nnrf'Im:V €!Sfa(Jranf  235)7

Venetbahnen  Lan«Jetk-Za»i»s  rlian
Neu:  Pistengütesiegel
Je nach  Wunsch  finden  Sie bei  uns
Pulver-  und  Firnschn  i

Badeferien  86, neuer  Kat@log  erschienen!  Mit  vielen  neuen  Hotels  und
' attraktiven  Preisen  in Spanien,  Frankreich,  Ifölien,  Jugosläwien  und

Griechenland.  Bitte  Prospekte  anfordern  bei:  LUFTNER-REISEN,

RAIFFEISEN  REISEBURO  Landeck,  3815-14,  LUFTNER-REISEN,

Innsbruck  33566.

l!.I.:."
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Auchheuerwieder  unserevon
Kunden  gern  aufgenommene
at'mnt»iüioai  für  Elnbau-:

;ücfü:n  !m :;at:;e  Ö7.-!'ie mö-c-t':-
ten  sich  eine  neue  Küche  an-
schaffen,  brauchen  sie aber
erst  zu einem  späteren  Zeit-a
punkt,  dann  haben  wir  Ihre  per-
sönliche  Lösung.
SiestellenunsIhreneueKÜche  I
in unserem  Schauraum  ca. 1
Jahr  zur  Verfügung  als  Schau-a
modell.  Planung  und  Lieferung  ,
erfolgt 7iach den tatsächlichen i
MaBen.
81*  genieß*n  daher  folg*nd*
10Vorteile:

1. Paßgenau  nach  Wunsch
2. Sämtliches  Zubehör  wie.'

Vorhänge,  Teppich,  Lampe,
Accessoires  '

3. Preisgarantie  bis  Einbau  i
bzW. Fertigstellung

4. Lieferung  frei  Haus  incl.
Einbau

5. Besichtigung  im Hause  Ih-
i rer  persönlichen  Einbau,kü-
, che
I 6. SonderwÜnsche  nach Ih-

ren  Angaben
7. MU51TERRABATT  auf KÜ-

chenteile,  Eckbänke,  Kar-
 niesen,  Zubehör,  ausgen.

E-Ger4te
8. Persönliche  Beratung  und,'

Service  '
9. 1 JahrGarantiöaufgeaamte

Einrichtung
10.  Bestellmöglichkeit  bis  En-

, de  März  86 m@glich
Nützen  Sie  diese  einmalige  Ge-
legenheit  und  rufen Sie bei una
ganz  unverbindlich  an,  wlrwer-
den  gerne  einen  Termin  bei  Ih-
nen  yereinbaren.

HoTEl-lmplCHThNllN,
Bl!mlHlUN«lEN,  fflMTffnllEN,

MATRAffl

rtmm  mm  au»pmu»aar
' moi-ÜiÖiir-iÖÖi«-tÜ------
' BERND  BRENNER  a 

6425  HAIMING 
Sledlungssti  8-10. 'rei. tosaesi  eeo a

I , .

Angebote

GvmöigidvblaLl  Lfütföük,
Malbet'bLl.  66

föchter  gesucht:  Bauen  ein  Geschäfts-  oder  Gastlokal

in  zentraler  Lage,  ca. 150  m2, in  St. Anton,  Nasserein,

Tel.  05446/2050

ä e  ä nl  Verkaufe  neuwertige  Küche,  Tel.  05442/3880

reti»selben.
Golf  Stadtlieferwagen
50 PS, Diesel,  Bj. 85
Käfer  120(", 34 PS, Bj. 83
Subaru  Kombi,  70 PS, Bj. 83
Ford Sierra  Diesel,  Bj. 83
'S-an-täna Tiirbo  Diesel,
70 PS, Bj. 83

Audi 8CI Quattro, 136 PS, Bi. 83
Opel  Ascona  CD, Bj. 83
VW  Bus,  78 PS, Bj. 82/83
Käfer  1200,  34 PS, Bj. Ei3
VW  Bus,  50 PS, BJ. 79
Golf  CL, 70 PS, 4-türig,  Bj. 84
Datsun  Cherry,  Bj. 80
Golf  CL,  50 F!S, Bj. 77
Subaru  Limousine,  4-türig,  Bj. 82

Passat Variant, 60 F'S, Bi. 75
Vorführwagen,
Audi  90 Quattro
Audi  80 Quattro
Polo  Bunny  C

Billig-Autos  zum  Setberrichten.

BMW  316,  Bj.  82,  36.500  km,  Bestzustand,  zu  verkaufen.

Tel.  05447-5573  ab  18  Uhr.

Suchen  Buchhalter(in)  mit  Praxis  in St. Anton.  Zuschriften  unter

Nr. 3559  an Gemeindeblatt  Landeck,  Postfach  27, 6500  Landeck.

5'000  kg  Heu  und  Grummet  zu  verkaufen.

Tel.  05442/31245.

Baugrund,  ca.  1300  m2, an der  Bundesstraße  Landeck/Zams

gelegen,  zu  verkaufen.  Zuschriften  unter  Nr. 3560  an

Gemeindeblatt  Landeck,  Postfach  27, 6500  Landeck.

A  Fakh
6511 Zams

Hauptstraße  13

Tel.  05442/28  lO

ÄvÄ

1 Federkernmatratze  190x 9(1
1 Lattenrost
1 Matratzenschoner

BEßfüHfüNüEN. RAuMTEXTILIEN,

8TUmO FüR RAföPkANllNötN

m:'hsü BRENNER a
6425 HAIMING m
Siedlungsstr. 8-1ü,
Tel. (05266} 6fö)

Verkaufe  Audi  100 CC, Bj. 83, Tel. 05476/6356

Wohnung  in  Bruggen,  Leitenweg  7a,  ab  asofort  zu

vermieten.  Telefoffische  Anfragen  unter  Tel.  05442/3301

Schöne  Speisekartoffel  zu  verkaufen.  Tel.  05472/6306

Die Phmps  Waschmaschinii
W!)IO  hat 14 WascHpiogiam
me  stutetuose  Temoeiatui

Soanasie  und köStel  bpi  mll
nur 699ü  -  Schillirsrg

pmups

Rinkbmbr

Super  in  der  Sparklassej

6500 Landeck, Tel. 05442/2513,und 2638
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"-Verkaufe gewerbl.  Spi!lmaschine, Hot-Dog-Gerät,  Kühltruhe  und-' Dampfautomat  fflr  Germknödel,  alles  neuwertig.  -
Tel.  05472/6735  ab 16 Uhr

Lukrative  Gebietsvertretung  (Energiesparmaßnahmen)  zu vergeben.
Zuschriften  unter  Nr.  3521  an Gemeindeblatt  Landeck,  '

.Postfach  27, 6500  Landeck.



und Sie können es life miterleben...

DAS KIRSCHBLüTENFEST
VON MITSUBIÖHI

Wo? Natürlich beim

Landeck a füat a aumau a Tel. OS442t342[

in Landeck. Graf-Gurnau

Ein Riesen-Blüten- und Autofest vom 4. bis 6. April
mit Gewinnspiel

Wallfatirt  am-13.  April  1986
naCt1 AltOtting.

Abfahrt  um 5 Uhr ab Ried.

Anmeldungen:

RietZler  RCiSell,

Ried
Tel, 05472/6270
Zusteigmöglichkeiten  an
der  Strecke.

EFI NACHT  VON  lHREN  SC

ö-l  UND GIBT IHNEN WIEDER SELBSTVERTRAUEN %  j

Flund  siebzig  Prozent  aller  Männer  und  drei  Prozent  der  Frauenlei

den  unter  Schweißfüßen.  Diese  Drüsenüberfunktion  ist  ni'chö  nur

für  die  BetrofTenen  selbst.  sondern  vor  allem  für  ihre  Mitmen

schen  höchst  unangenehm.  Mit  den  bisher  bekanmen  Behelfen

konnte  man  nur  die  Auswirkungen  dieser  erht'hten  Schweißab-

soriderung  vorübergehend  einschränken,  nicht  aber  auf  die  Drü-

semätigkeiö  direkt  einwirken  um  dadurch  diö  Ursache  zu

beseitigen.

J-eixzifösric  INSEINERWIRKUNG'SWEISE
Dauernde  Abhilfe  verspricht  nun  ein hochwertiges  Pflanzen-

extrakt,  das  unter  dem  registrierten  Markenzeichen  ««OZACtL

TANii  seit  wenigen  Monaten  auch  in OsIerreich  erhältlich  ist.

OZApUTAN ist  ein  reines  Naturprodukt  ohne  chemischeZusätze.

Von  Arzöen  und  Homöopathen  getestet  und  empfohlen,  beseitigt

OZACUTAN  Schweißfüße  bei  EtNFACHER  EINMALIGER

ANWENDUNG

OZACUTAN  wird  in pufüerisierfer  Form  geliefert.  Die jec

Packung  beiliegenden  Hilfsmittel  und  die  detaillierte  Gebrauch-

sanweisung  garantieren  eine  problem1ose  Anwendung  über

Nacht.  (Einwirkungsdauer  ca.  8 Stunden)

rlch-b-est-elle1Pac-ku-ng-OZ-ACUTA-N z-um-Preisvo-nöS29-8.-+NN-
I

iBESTELLSCHEIN,AUSSCHNEIDENU.IM  '

I KUVERTSENDENAN,

)OZACUTAN%:j:TR:EB
I 6026  INNSBRUCK  o,i

in Zams
Freitag, den 4.4. bis Sonn!ag, den 6.4.1986

bei der Landw. Genossenschaft i

Genossenschaffskauf Ihr Vorteil

AKTIONEN
machen diese Markttage besÖnders interessant.

PREISAUSSCHREIBEN
Unter Ausschluß des Rechtsweges werden 50 Preise verlost. Jeder Käufer erhält ein Los.

Parkmöglichkeit  vor dem neuen Lagerhaus - Buritweg.

Bezirk  Landeck
6511  Zams,  Hauptstraße  5, Tel. Ö54Ö24>2 oder  2672

'rs  -  -  :.-  » -  -  -



Wir suchen für  Sornrner  86 (aueh  Winter)

kreativen Kiirhpn?hef  fiir  renornrnieites

Hotel Restaurant  in Serfaus.  Zuschriften
an TT-Geschäftsstelle  Lanaeck  unter
Nr. W 15013.

Verk@ufe  4 ATS-Alu  Felgen

175/13/5  - für  Alfa  oder

Fiat,  sehr  günstig

Tel. 05262-4611-0

(Hr. Holzeis  - Bürozeit)  odei

05262-33653  (abends).

ÖVP Nauders

Die beiden Listen,  Nauderer

Bergbahnen, TnnBhauern,  Arbeiter
und  Angestellten  sowie'  die

Hpirnat'listp  Nauders

bedanken sich bei allen Wählern

für das entgegengebrachte  Vertrauen.

 - - ' ""  "  -  -   'l  II0+""'  l-l  l%ll  jj  Il l' l' Qjll I I I I I ) a I ' IIR I Ill  Il l I IN I I I I I I  j

., Dich verlieren  war  sehr  schwer,

Dich vermissen  noch  viel  mehr.

In Liebe und Dankbarkeit gedenken  wir  beim

. 1. Jahresgottesdienst

" '  meiner lieben Gattin, unserer guten  Mutter,  Schwester,

Schwägerin, Oma  und  Tante,  Frau

' Anna  Pfeifer
. aa  geb. Gabl

" ..,, -_-a., am Dienstag, den l. April  1986  um  7 Uhr  in der
Pfarrkirche  Perjen.

a"a':a"'a;aaaa Allen, die daran teilnehmen und ihrer gedenken ein, , herzliches  Vergelt's  Gott.

Die  Trauerfamilien
av  ' "-

Impressum:  Gemeindeblatt  für
den Bezirk  Landeck,  Verleger,
Herausgeber:Walser  KG, Land-
eck; Redaktion  und Verwaltung,
6500  Landeck,  Malserstraße  Q6,
Tel. 05442-4530.

Koordination:  Roland  Reich-
mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,
Christine  Lentsch.  Hersteller:
Walser  KG, Landeck,  alle 6500
Landeck,  Malserstraße  66, Tel.
05442-4530.

Das Gemeindeblatt  für den Be-
*irk  Landeck  erscheint  wöchent-
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stoff-ÜberTläche. Astkiefer-Nachbil-

2frg. Schrank ca. t€l(lcm hr., Bett-
kasten ca. 94cm br.. Schreibelement
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